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Kurt Oberländer und Dai Kimoto im Festzelt am slowUp

Fortsetzung auf Seite 3

Kultur & Freizeit

Erlebnisführer auf Seite 9!

Sonntag, 30. August 2009 
Immer am letzten Sonntag im Monat.
www.usblick.ch

Ströbele AG | CH-8590 Romanshorn
Telefon +41 (0)71 466 70 50
www.stroebele.ch
Ströbele der Erfolgsbeschleuniger

«Das ging super»
Res Breitenmoser, Uttwil

Liess seine Diplomarbeit 
ausdrucken und binden.

Am Sonntag, 30. August 2009, ist es wieder soweit: 
Der 8. slowUp Bodensee Schweiz findet statt. Eine 
über 40 km lange Strecke – im schönen Oberthur-
gau – ist wieder nur für Radfahrer, Skater und Fuss-
gänger zugänglich. Romanshorn – als Zentrum des 
slowUp – bietet dieses Jahr im Village ein tolles Pro-
gramm. Mit am Start sind auch die Romanshorner 
Kurt Oberländer und Dai Kimoto mit den Swing Kids. 

Musik, Konzerte und Gottesdienst
Musikalisch eröffnet der Musikverein Ro-
manshorn dieses Jahr den slowUp. Von 09.30 
bis 10.15 Uhr spielt der Musikverein beim 
Startbogen im Village.

Danach geht es mit dem Musikprogramm im 
grossen Festzelt weiter:
•	 11.00 – 11.45 Uhr:
	 Red Checks, die rockige Nachwuchsband
•	 12.15 – 13.00 Uhr
	 Dai Kimoto und Swing Kids
•	 13.15 – 13.45 Uhr
	 Dai Kimoto und Monkey Jazzband
•	 14.00 – 14.45 Uhr
	 Dai Kimoto und Swing Kids
•	 15.15 – 16.00 Uhr 	
	 «Frohländer» und Roger de Win

Für alle, die den Tag etwas ruhiger beginnen 
wollen, findet um 10.15 Uhr der 2. ökumeni-
sche slowUp-Gottesdienst in der katholischen 

Kirche statt. Veranstalter sind die Katholische 
und die Evangelische Kirchgemeinde.

Von Romanshorn nach Las Vegas und zurück – 
mit den Frohländern und Roger De Win
Mit dem Duo Frohländer und Roger de Win er-
wartet sie eine Reise durch die Musikgeschich-
te. Die Künstler präsentieren Hits aus fünf 
Jahrzehnten, von Elvis über Frank Sinatra und 
Louis Armstrong bis Udo Jürgens. Und dazu 
natürlich ihre eigenen Songs. Lassen Sie sich be-

geistern von Hits wie «Johnny B. Good», «Tutti 
Frutti», «My Way» oder «Hit the Road Jack».
Die Las-Vegas-Show des Duos Frohländer 
blickt auf eine erfolgreiche Geschichte zu-
rück. Viele Jahre tourte Sänger Kurt Oberlän-
der durch Amerika  und begeisterte das Publi-
kum mit seinen Imitationen von Evergreens 
und Showtunes. 2008 gründete er mit Bri-
gitte Fröhli das Duo Frohländer. Zusammen 
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Clevere Bestpreiskarte
Einmal zahlen, stets zum günstigsten Preis kopieren.

Ströbele AG  | CH-8590 Romanshorn
Telefon +41 (0)71 466 70 50
www.stroebele.ch
Ströbele der Erfolgsbeschleuniger

Edwin G. Maurer
Malerbetrieb
Bachweg 8
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 40 21
edmaurer@bluewin.ch

DER NEUE CITROËN C3 PICASSO
DIE (SPACEBOX)

www.citroen.ch

BESSER KANN RAUM NICHT 
GENUTZT WERDEN.

Nettopreis ab 

Fr. 20’990.–

Das Angebot gilt für alle zwischen dem 1. Juli und dem 31. August 2009 verkauften und immatrikulierten Fahrzeuge. Angebot 
gültig für Privatkunden; nur bei den an der Aktion beteiligten Händlern. Abbildungen nicht verbindlich. Empfohlene Verkaufspreise. 
C3 Picasso 1.4-16V VTi Essentiel, 5-Gang-Schaltgetriebe, 95 PS, 5 Türen, Nettopreis Fr. 20’990.–; Verbrauch gesamt 6,9 l/100 km; 
CO2-Emission 159 g/km; Treibstoffverbrauchskategorie C. CO2-Durchschnitt aller angebotenen Fahrzeugmodelle 204 g/km. 
* Vertrag Swiss-Service-Plus-Citroën, Allgemeine Geschäftsbedingungen bei Ihrem Citroën-Händler. 

www.citroen.chCITROËN C1 ESSENTIEL, 3 TÜREN, 
Ökologie-konzentrat zum mini-Preis.

Promopreis ab Fr. 13'490.–

Das Angebot gilt für alle zwischen dem 1. Juli und 31. August 2009 verkauften und immatrikulierten Fahrzeuge. Angebot gültig 
für Privatkunden; nur bei den an der Aktion beteiligten Händlern. Abbildung nicht verbindlich. Weder Nachlass noch Promotion 
auf Promopreise. Empfohlener Verkaufspreis. C1 Essentiel 1.0i, 68 PS, 3 Türen, Nettopreis Fr. 13’820.–, Kundenvorteil  
Fr. 330.–, Promopreis Fr. 13’490.–; Verbrauch gesamt 4,6 l/100 km; CO2-Emission 106 g/km; Treibstoffverbrauchskategorie A. 
CO2-Durchschnitt aller angebotenen Fahrzeugmodelle 204 g/km.
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DIANASTRASSE 2 . 8580 AMRISWIL . 071 410 01 30

GERNE BEGRÜSSEN WIR SIE AM:
DI–FR 10.00–12.00 /14.00–18.30 UHR
SA      10.00–DURCHGEHEND–16.00 UHR

Blue-Times Wasserbetten
Wir sind hellwach wenn,s um Ihren Schlaf geht!   swiss-bett.ch
90 Tage gratis Probeliegen bei Ihnen zu Hause!

Kantonsschule Romanshorn

«Geheimnisvolles Zahlenwesen und Volkskunde»
Eröffnungsveranstaltung der offenen kanti

Pirmin Meier, Schriftsteller, Bodenseeliteraturpreisträger und Kenner 
der historischen Volkskunde der Ostschweiz, eröffnet die neue Kurs­
saison der offenen kanti am Donnerstag, 3. September 2009, 19 Uhr, 
in der Aula der Kantonsschule Romanshorn. Der Eintritt ist frei und 
ohne Anmeldung für alle offen.
Die Kurssaison dauert vom September 2009 bis Januar 2010.
Weitere Informationen unter www.offenekanti.ch oder bei der Adminis­
tration der Kanti Romanshorn, Tel. 071 627 62 62, admin.kr@tg.ch.

Feuer für Ihren Verkauf.
Nur mit einem Seeblick-Inserat erreichen  
Sie alle 5000 Haushaltungen  
von Romanshorn und Salmsach.

Weitere Infos
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

 
Für alle Automarken sind Sie
bei uns an der 

Sie können für ein und alles
zu uns kommen.
Für Neuwagen und Occasionen,
für Reparaturen und Servicearbeiten,
für Autoprodukte, Zubehör oder
Accessoires. 

Wir sind da, wenn Sie uns brauchen.

Wegweisend in Qualität
und Service

richtigen
Adresse
 

richtigen
Adresse
 

Garage Stäheli AG
Bahnhofstrasse 65
9315 Neukirch-Egnach
info@legarage-tg.ch
www.legarage-tg.ch

Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50
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präsentieren sie nun die Las-Vegas-Show und 
im September erscheint die zweite gemeinsame 
CD. Roger De Win ist die grösste Schlagerhoff-
nung der Schweiz. In Deutschland ist er nach 
Leonard bereits der meistgehörte Schlager-
sänger. Bekannt ist er durch seine Auftritte in 
Shows wie «Musikantenstadl», «Eiger, Mönch 
und Maier» oder auch der «Alpenwelle». Seine 
Singles «Was wäre wenn» und «Die Frau aus 
erotischen Träumen» gehören bei der DRS Mu-
sikwelle zu den meistgewünschten Schlagern. 

Theater Bubu verzaubert die Kinder
Natürlich dürfen auch die Kinder nicht zu kurz 
kommen. Um 12.00 Uhr, 13.00 Uhr und 14.00 
Uhr verzaubert das Kasperlitheater Bubu die 
kleinen und grossen Kinder und entführt sie in 
eine andere Welt. Das Theater Bubu ist neben 
dem Festzelt am See, beim Kinderland.
Das OK Romanshorn freut sich auf viele Be-
sucherinnen und Besucher!  

Stadtmarketing Romanshorn 

Fortsetzung von Seite 1

Für verkehrstechnische Fragen:
Jürg Calonder, 071 463 41 41
Für alle weiteren Fragen:
Carmen Martinelli, 071 466 83 31

Im Namen des OK Romanshorn bedanken 
wir uns für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe.
Wir freuen uns, Sie am diesjährigen slowUp 
Bodensee Schweiz begrüssen zu dürfen.  

OK slowUp Romanshorn

Strassensperrungen am slowUp
Bodensee Schweiz am 30. August 2009

Bereits zum achten Mal findet am kommenden 
Wochenende der slowUp Bodensee Schweiz 
statt. Rund 70'000 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer haben letztes Jahr die besondere slowUp-
Atmosphäre genossen. Das slowUp-Village im 
Seeparkareal Romanshorn lädt wieder mit viel 
Spass und Unterhaltung zum Verweilen ein.

Am Sonntag, 30. August 2009, zwischen zir-
ka 07.00 und 19.00 Uhr, sind einige Strassen/
Strassenabschnitte für den motorisierten Ver-
kehr gesperrt. Bitte parkieren Sie an diesem 
Tag Ihr Auto nicht auf der Strasse und beach-
ten Sie, dass eine Zu- bzw. Wegfahrt zu Ihrer 
Liegenschaft tagsüber erschwert oder nicht je-
derzeit möglich ist. Welche Strassen betroffen 
sind, erfahren Sie unter: www.romanshorn.
ch, unter der Rubrik News.

Die Zufahrt für Rettungsfahrzeuge ist natür-
lich jederzeit gewährleistet.

Haben Sie noch Fragen? Zögern Sie nicht, 
uns anzurufen:

Kultur & Freizeit
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R E G I O N A L E S  PF L EGEHE IM
Das Regionale Pflegeheim
als Zuhause

Informationsveranstaltung

Samstag, 29. August 2009
Beginn 9.30 Uhr (Dauer zirka zwei Stunden)

Diese Informationsveranstaltung richtet sich an alle Per-
sonen, die völlig unverbindlich Näheres über unsere 
Institution erfahren möchten (siehe Eingesandt).

Der anschliessende Rundgang zeigt Wohnbeispiele 
sowie die grosszügigen Aufenthalts- und Nebenräume, 
die das Leben angenehm bereichern und der möglichst 
individuellen Lebensgestaltung viel Raum lassen.

Seeblickstrasse 3
8590 Romanshorn
Telefon 071 466 06 06

Gestützt auf § 21 sowie § 31 des kantonalen Gesetzes über Strassen 
und Wege erfolgt die öffentliche Auflage:

Tempo-30-Zonen Badstrasse, Kastauden
Verkehrsberuhigung, bauliche Massnahmen

Auflagefrist:	 28. August bis 16. September 2009

Auflageort:	� Bauverwaltung Romanshorn
			   Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn
			   während den Bürozeiten

Während der Auflagefrist kann jedermann, der ein schutzwürdiges 
Interesse geltend macht, gegen die baulichen Massnahmen schriftlich 
und begründet beim Gemeinderat Romanshorn, Bahnhofstrasse 19, 
8590 Romanshorn, Einsprache erheben.

Romanshorn, 28. August 2009

Bauverwaltung Romanshorn

BAUGESUCHE

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Alpinamed AG, pharmazeutische Produkte,
Alte Landstrasse 11, 9306 Freidorf

Bauvorhaben
Abbruch Wohnhaus

Bauparzelle
Neuhofstrasse 100, Parzelle Nr. 486

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Agricola AG, Neustrasse 2, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben
Erschliessung Überbauung «Säntis Süd» (Strassenbau, Kanalbau)

Bauparzelle
Säntis Süd / Huebzelg, Parzellen Nr. 2513, 2515, 3187, 3188

Bauherrschaft
J. Bosbach-Harazim, Architekturbüro, Schützenstrasse 49,
8702 Zollikon

Grundeigentümer
Erbengemeinschaft A. Hungerbühler, p.A. Berweger-Hungerbühler 
Ruth, Aufwiesenstrasse 32, 8305 Dietlikon

Bauvorhaben
Neubau Einfamilienhaus, Erdwärmesondenbohrung

Bauparzelle
Lohzelgstrasse 12, Parzelle Nr. 734

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Verein Brüggli, Hofstrasse 5, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben
Aufstellung eines Tipi-Zeltes auf der Dachterrasse

Bauparzelle
Hofstrasse 5, Parzelle Nr. 2562

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Groh Aila und Peter, Seeweingarten 7, 8592 Uttwil

Bauvorhaben
Neubau Einfamilienhaus, KORREKTUREINGABE: Grundriss- und 
Fassadenänderungen, Änderung Umgebungsgestaltung/Terrain

Bauparzelle
Hinterwiesenstrasse 18, Parzelle Nr. 2802

Planauflage
vom 28. August 2009 bis 16. September 2009
Bauverwaltung, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn 

Einsprachen
Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und begründet 
beim Gemeinderat, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn, einzu-
reichen.
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Wellenbrecher Marktplatz

Inweltkrise
Klimaerwärmung, Treibhauseffekt, CO2-
Ausstoss, Klimakonferenz hier und Klima-
konferenz da. Mit Schlagwörtern oder Anläs-
sen wird uns fast täglich die selbstverschuldete 
Endlichkeit «unseres» Planeten vor Augen 
geführt. Unter der Inspiration eines Mixes 
von Schuldgefühlen und Verantwortungsbe-
wusstsein werden etliche z.T. unrealistische 
Abkommen unterschrieben, welche dann 
eingehalten werden oder eben nicht. 
Da wird kompromisslose Entschiedenheit  
signalisiert und gezeigt, dass die Kampfbe-
reitschaft über ein Kopfnicken hinausgeht. So 
erstaunt es denn auch nicht, dass plötzlich für 
eine  gewisse Zeit alle ein bisschen grün wer-
den. 
Doch ist die Ursache für die Umweltbelas-
tung wirklich nur eine chemische und physi-
kalische? Und können wir mit Unterschriften 
unter Protokolle und gewissen staatlichen 
Verordnungen diesem Dilemma entfliehen?  
Vor rund 2 Millennien wurde schon geschrie-
ben: Habgier ist eine Wurzel aller Übel. Die-
ser Ausspruch scheint nicht nur im Kontext 
der Finanz-, sondern auch der Umweltkrise 
von Bedeutung zu sein. 
Habgier in Form von territorialen Machtan-
sprüchen gab es bereits zur Zeit der Entdecker 
und Eroberer und führte zu Rodungen und 
letztlich zu Wüstenbildungen, welche das 
Klima veränderten. Heute kommt dazu, dass 
das Leben ökonomisiert wird, will heissen: 
Alles, was der Wirtschaftlichkeit nützt, ist 
grundsätzlich gut. Diese beschränkte Optik 
fordert nun ihren Preis. Doch ob staatlich ver-
schriebene Auflagen eine Trendwende bewir-
ken werden, scheint sehr zweifelhaft.
Die Reaktion in Form eines Umdenkens 
müsste von innen kommen, doch ob dazu der 
momentane Leidensdruck ausreicht, ist eher 
unwahrscheinlich. Auch Redimensionierung 
beim Autokauf ohne verantwortungsvollen 
Umgang nützt leider wenig. Man sieht sich 
mit der persönlichen Habgier konfrontiert 
und merkt, dass das Übel inliegend ist. Die 
ideelle Bereitschaft, einen aktiven Beitrag zur 
Erhaltung unserer Umwelt beizutragen, ist 
zwar vorhanden, es fehlt lediglich die Bereit-
schaft zum Verzicht. D.h. der Geist ist willig, 
das Fleisch aber schwach. 

Fazit: Die Zukunft der Umwelt liegt ganz in 
der Hand der Inwelt.  

Daniel Frischknecht

Kultur & Freizeit

Am Samstagabend, 29. August 2009, findet 
das 1. Country-Festival im grossen Festzelt 
am See in Romanshorn statt. Neben Bullriding 
und «Hau den Lukas» werden die professionel-
len Line-Dance-Vorführungen Höhepunkte im 
Abendprogramm sein.

Speck und Bohnen und «Hau den Lukas»
Einfache Zutaten, toller Geschmack; so lässt 
sich das typisch amerikanische Essen be-
schreiben. Saftige Steaks vom Grill, gebacke-
ne Kartoffeln oder grillierte Maiskolben sind 
nur eine kleine Auswahl aus der Speisekarte. 
Frisch gestärkt kanns nun ans spielerische 
Kräftemessen gehen. Wer ist der Stärkste 
im «Hau den Lukas» und wer kann sich am 
längsten auf dem Rücken des widerspenstigen 
Bullen halten? Die Spiele sind für Teilnehmer 
und für die Zuschauer ein grosser Spass!

Line-Dance-Shows und Country-Sketches
Um 20.00 Uhr startet der erste Showblock. 
Für den Abend konnten zwei erstklassige Li-
ne-Dance-Gruppen verpflichtet werden. Die 
Tanzgruppe «Rising Moon» aus Kreuzlingen 
gibt es seit 1996 und zählt über 60 Mitglieder.  
Besonders die jüngeren Mitglieder sind sehr 
gut und gehören zu den besten Line-Dancern 
in Europa.

Bei den «Crossroad-Line Dancer» aus Lich-
tenstein steht der Spass am Tanzen und das 
gemütliche Beisammensein im Vordergrund. 

Line-Dance-Profis
am 1. Country-Festival Romanshorn

Ihr Ziel ist es, die Country-Musik auch in 
unserer Region bekannter zu machen. Ne-
ben den beiden Line-Dance-Showblöcken 
werden auch Country-Sketches gezeigt. Die 
ZuschauerInnen werden sich vor Lachen die 
Bäuche halten.

Um 19.00 Uhr ist das Zelt geöffnet, um 
20.00 Uhr gehts los mit den Shows. Für 
Gruppen ab 10 Personen gibts nach Bedarf 
das spezielle «Country-Paket» angeboten 
(Eintritt, Apéro, Essen und Getränke sowie 
reservierter Tisch). Auskunft erteilt gerne: 
K. Geering, Tel. 071 463 22 82. Der Eintritt 
beträgt Fr. 10.–/Person.

Die Veranstalter und das Stadtmarketing Ro-
manshorn freuen sich auf viele BesucherIn-
nen.  

Stadtmarketing Romanshorn 

Eine ganztägige Wanderung des Klubs der 
Älteren findet am 3. September statt. Von 
Wildhaus gehts mit der Sesselbahn zum 
Ausgangspunkt Oberdorf. Dann führt der 
Weg an sieben Klangstationen vorbei zu den 
Schwendiseen. Hier ist der Mittagshalt mit 
Verpflegung aus dem Rucksack. Die Wande-
rung wird fortgesetzt zu einem weiteren Teil 
des Klangweges nach Sellamatt zum Zvieri-
halt. Mit der Sessel- oder Gondelbahn gehts 
nach Alt St. Johann und zurück nach Ro-
manshorn.

Mit der neuen Ostwind Tageskarte (Grup-
penbillet) sind die Reisekosten günstiger 

Klangweg-Wanderung
als im Programm erwähnt. Neu: Halbtax 
Fr. 27.00, ohne Halbtax Fr. 51.00 und GA 
Fr. 10.00 (halber Preis für Sessel- und Gon-
delbahn).
Besammlung: 08.40 Uhr beim Bahnhof-
kiosk, Zugsabfahrt: 09.00 Uhr, Rückkehr: 
19.27 Uhr

Anmeldungen wie gewohnt an Hedy Röllin, 
Weitenzelgstr. 6a, Romanshorn, Tel. 071 461 
32 35, bis spätestens Samstag, 29. August.
Verschiebedatum bei ungünstiger Witterung: 
10. September.  

Klub der Älteren, Hans Hagios
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«Open Day»
Erleben Sie die Faszination automobilistischer 
Prunkstücke

Professionelle Führung durch die  
Erlebniswelt «autobau».

Nächste Gelegenheit... 
	 6. September 2009	 14.00 Uhr
	 8. September 2009	 17.30 Uhr
	 17. September 2009	 17.30 Uhr
	 30. September 2009	 18.00 Uhr

Anmeldung erforderlich via  
www.autobau.ch/deu/events oder telefonisch

autobauTM AG
Altes Tanklager
Egnacherweg 7
CH-8590 Romanshorn

T +41 71 466 00 66
F +41 71 466 00 67
www.autobau.ch

für Einzel-

personen

Getränkehandel der Mosterei Möhl AG, 9320 Arbon

Telefon  071 447 40 74

Wein-Degustation
Samstag, 29. August 2009 von 10 bis 17 Uhr
im Getränke-Markt

Wir empfehlen Ihnen
verschiedene Weiss-
und Rotweine und
offerieren einen
Degustations-
Rabatt von 10%!

 
Jetzt profitieren!

SOMMER-

SONDERVERKAUF
 

� Stark reduzierte Möbel ab Ausstellung
�  Sonderrabatte bei Möbel auf Bestellung

� Matratzen-Sonderaktion
 
 Gewerbezentrum 

Hauptstrasse 33 

8580 Sommeri b. Amriswil 

071 411 97 67 

 
Mo: 13.30 - 18.30 / Di - Fr: 9 - 12 + 13.30 - 18.30 / Sa 9 - 16 Uhr 

Fischer-Fest
4. und 5. September 2009

Im Festzelt neben dem SEE BAD

Fischküche
Kaffeestube

Dessertbuffet

Freitag ab 18.30 Uhr, Samstag ab 11.00 Uhr

OBERTHURGAU AG
S t e i n e l o h  /  I m  P ü n t  2 
9 3 2 0 F r a s n a c h t 
T e l e f o n  0 7 1  4 5 4  7 9  0 0

L A N D I . . .

a n g e n e h m

a n d e r s !

AGROLA-Shop Steineloh 
Kaffee zum Mitnehmen

Profitieren Sie! Fr. 2.50Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen  
Sie alle 5000 Haushaltungen  
von Romanshorn und Salmsach.

Inserieren  
statt demonstrieren.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn
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Kultur & Freizeit

Mit zwei Cars und 80 fröhlichen Gesichtern 
startete der Klub der Älteren zum Jahresaus-
flug. Die Wolken sind verschwunden und über 
den Rickenpass war eine herrliche Sicht. Der 
Znünihalt im Restaurant Waldegg in St. Gallen-
kappel mit Blick auf den Zürichsee war allen 
sehr willkommen.

Nachher ging die Fahrt Richtung Inner-
schweiz  nach Wädenswil über den Hirzel ins 
Zugerland. Über Cham – Luzern – Buochs 
– Emmetten  war die Halbzeit, Seelisberg,  
erreicht. Hier wurde ein feines Mittagessen 
eingenommen und der schöne Ausblick, ins-
besondere auf den Urnersee, genossen. Mit 
der Bahn gings dann nach Treib und von dort 
mit dem Schiff nach Flüelen.
Die stündige Schifffahrt mit wechselnder 
Kulisse – Schillerstein – Axenstrasse – Rütli – 
war ein besonderes Erlebnis. Den Aufenthalt 
in Flüelen benutzten einige Reiseteilnehmer, 

Strahlend blauer Himmel
um den Riesenkristall in der Kirche, die sich 
in der Nähe der Schiffsstation befindet, zu 
besichtigen. Inzwischen waren auch die bei-
den Cars des Reiseunternehms Rüttimann, 
Bischofszell, für die Rückreise bereit. Über 
die Axenstrasse führte die Reise nach Schwyz 
über den Sattel in die Linthebene.

Nach einem kurzen Halt bei der Autobahn-
raststätte Glarnerland gings dem Walensee 
entlang ins Rheintal. Zum Abschluss dieser 
schönen Reise wurde in Oberriet, im Gasthaus 
Löwen, ein gutes Nachtessen eingenommen, 
das von allen sehr geschätzt wurde. Die bei-
den Chauffeure Beat und Markus Rüttimann 
haben die Reisegesellschaft wie gewohnt gut 
und sicher geführt. Glücklich, zufrieden und 
mit vielen schönen Erinnerungen sind alle 
wieder gut in Romanshorn angekommen.  

Klub der Älteren, Hans Hagios

Aus einer Fülle und Vielfalt von Kräutern und 
Blumen banden 16 Frauen himmlisch duftende 
Kräutersträusse und Kräuterkränzchen, die im 
Gottesdienst gesegnet wurden.

Die Sträusschen können getrocknet werden 
und dienen als Schutz gegen Naturkatastrophen 
wie Blitzschlag und Hochwasser und wer weiss, 
vielleicht auch gegen Schweinegrippe. Ein herz-
liches «Vergelts Gott» an alle Helferinnen und 
Spenderinnen von Blumen und Kräutern.  

Kräutersträusse

Frauengemeinschaft

Die gemeinsame Clubmeisterschaft konnte 
bei idealen Windverhältnissen ausgetragen 
werden. Die Langstreckenregatta führte zur 
Wendemarke vor Fischbach, die Junioren der 
Trainingsgruppe des Yacht-Club Romanshorn 
absolvierten eine kürzere Bahnstrecke. Das 
Ziel lag für alle wieder vor dem Gemeindehafen 
Romanshorn. 

30 Boote waren zur diesjährigen Clubmeister-
schaft der beiden Clubs am Start. Die Yachten 
starteten in zwei Gruppen und die Jollen wur-
den auf einer verkürzten Strecke auf die Bahn 
geschickt. Als Gewinner des Blauen Bandes 
des YCRo (schnellste Yacht nach gesegelter 
Zeit jeder Gruppe) konnten sich wiederum 
Max Schetter bei der Yardstickgruppe 1 und 
Jürgen von Waldenburg feiern lassen. Das 
Blaue Band der Kesswiler Segler-Vereinigung 
eroberte sich Claudio Randelli. Clubmeister  
nach berechneter Zeit des YCRo wurde bei der 
Yardstickgruppe 1 Max Schetter vor den bei-
den YCRo-Vorstandsmitgliedern Ralph Mün-
tener und Raphael Vogel. Bei der Yardstick-
gruppe 2 siegte Jürgen von Waldenburg vor 
Werner Scholl und Bianca Hörler. Sieger bei 
den Jollen wurden Luka Blumer und Corinne 
Kehl auf dem 420er vor Pascal Kohler  (Laser) 
und Claudia Enz und Lara Heuberger (420er) 
alle aus der Trainingsgruppe der YCRo-Jollen-
segler. Sieger der Kesswiler Segler-Vereinigung 
in der Yardstickgruppe 1 wurde Claudio Ran-
delli vor seinem Bruder Bruno. 

Zum Grillabend trafen sich Seglerinnen und 
Segler mit weiteren Mitgliedern der beiden 
Clubs im Clubrestaurant zur MOLE zu ei-
nem reichhaltigen Grillabend. Das Team um 
Uschi Bolt und Hans Paulweber konnten 
für diesen Abend viel Lob entgegennehmen. 
Bis in die späten Abendstunden wurde eifrig 
diskutiert und man freute sich schon auf die 
nächste gemeinsame Clubmeisterschaft im 
Jahr 2010.  

YCRo, Ruedi Schellenberg

Clubmeisterschaften
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Bereits ist es wieder soweit, das Fischerfest 
steht vor der Tür. Am kommenden Freitag, 4.9. 
ab 18.30 Uhr und am Samstag, 5.9. ab 11.00 Uhr 
werden im Festzelt neben den Tennisplätzen 
wieder diverse Fisch-Spezialitäten angeboten. 

Für «Nicht-Fisch-Esser» haben wir Bratwürste 
und Cervelats im Angebot. Zum Dessert gibts 
Fischercoupe oder ein Stück Kuchen in der Kaf-
feestube. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  

Fischereiverein, Christof Hablützel

Fischerfest

Der Fuhrmann hält die Rosse an, sieht unser 
Grüpplein stehen, das alsbald den geschmück-
ten Wagen füllt, und unsere zigeunerischen 
Freuden stillt. 

Hurti, trapp, trapp, durch die erwachte Stadt 
dem Wald entgegen, herrlich, wie da die mor-
gendliche Kühle noch gelegen. 

Der Wagen holpert lustig über Feldwege ins 
dunkle Tann, er ist gut gefüllt, vom Kleinkind 
bis ins Greisenalter freuen sich alle, an Hans 
Landis-Gespann. 

Des Waldes Schattenbilder dämmen die 
hundstägliche Hitze, es ist uns wohl, die Kin-
der spielen am Boden, die Stimmung ist toll. 

Wir sind in Sommeri, eh wirs gedacht, aus der 
Stille des Waldes in den Strassenlärm verfracht. 

Z’Mittag im Löwenpark, an guter Luft, 
Selbstbackenens Brot auf den Tischen, rings-
herum Blumenduft. 

Wir alle, samt Pferden und Lara, alle haben 
Durst, der treue Spielkamerad Lara bekommt 
sicher ein Rädli Wurst. 

Auf die Plätze, wir trappen wieder dem Walde 
zu, zur hochsommerlichen Brise das wohltu-
end kühl, das Mittagsschläfchen sich melden 
will. 

Aber gleich sind wir schon an den städtischen 
Toren, zur Sammelstelle Bahnof, wir haben 
doch niemand verloren? 

Vielen Dank der Leitung, Vater Landis auch, 
Freude bereiten, der schönste Brauch.  

Marie Tinner

Rösslifahrt mit den 
Schwerhörigen

Kultur & Freizeit

Ab dem Jahr 2010 wird die Stützpunktfeuer-
wehr Romanshorn auch eine Jugendfeuerwehr 
betreiben.

Die Jugendfeuerwehr Oberthurgau bezweckt, 
im Sinne aktiver Jugendarbeit, Kinder und 
Jugendliche während eines Teils ihrer Freizeit 
sinnvoll zu beschäftigen und sie darin zu unter-
stützen, sich in eine Gemeinschaft einzufügen 
und Verantwortung zu übernehmen. Kinder 
und Jugendliche sollen für den Feuerwehrdienst 
begeistert werden. Dazu werden ihnen Kennt-
nisse im allgemeinen Feuerwehrdienst vermit-
telt. Sie sollen dazu angeleitet werden, sich in der 
Brand- und Schadensverhütung, Schadensver-
minderung und Schadensbekämpfung die nö-
tigen Kenntnisse zu erwerben und sich aktiv am 
Schutz von Umwelt, Natur, Menschen, Tieren 
und Sachwerten zu beteiligen. So wird jährlich 
ein attraktives Übungsprogramm erstellt, bei 
dem auch Ausflüge und Gemeinschaftserleb-
nisse einen hohen Stellenwert geniessen. Zu den 
beliebtesten Übungen gehören sicher das Ab-

Jugendfeuerwehr
seilen und die Selbstrettung, TLF-Betrieb und 
natürlich aktive Feuerbekämpfung.
Jugendfeuerwehren haben rund um den Bo-
densee eine langjährige Tradition und auch sehr 
viel Erfolg. In der Schweiz sind Jugendfeuer-
wehren erst in den letzten Jahren verstärkt auf-
gekommen, es gibt immerhin schon über 100 
Jugendfeuerwehren in der Schweiz. Im Kanton 
Thurgau wird bereits seit diesem Jahr in Kreuz-
lingen eine Jugendfeuerwehr betrieben und 
Romanshorn ist somit die zweite Feuerwehr mit 
einer Jugendabteilung. Romanshorn wird da-
mit auch eine regionale Aufgabe übernehmen, 
um Jugendlichen zwischen 12 und 18 Jahren die 
Möglichkeit zu geben, in einer Feuerwehr aktiv 
mitzumachen. In den nächsten Wochen werden 
mögliche Nachbargemeinden direkt angefragt, 
ob sie Interesse haben, mitzumachen und Ju-
gendliche und auch Leiter nach Romanshorn 
zu senden. Die Teilnehmerzahl ist natürlich be-
grenzt.  

FWR, Jürgen Dombrowski

Familiengeschichten als Herausforderung und 
Chance; Am Dienstag/Mittwoch den 1./2. Sep-
tember 2009 um 20.15 Uhr im Kino Modern.

In einem kleinen Dorf am Schwarzen Meer 
verschwindet eine alte Frau spurlos. Ihre drei 
erwachsenen Kinder reisen aus dem fernen 
Istanbul an, um die vermisste Mutter in den 
Bergen zu suchen und sie in die Stadt mitzu-
nehmen. Dort wird klar, dass die Mutter an 
Alzheimer erkrankt ist und mehr Betreuung 
brauchen wird, als ihre Kinder sich das vorge-

Pandoras Box
stellt hatten. Aber nicht nur das Leben mit der 
Mutter stellt sich als Herausforderung heraus, 
auch die Beziehung der Geschwister unterein-
ander zeigt ihre offenen Wunden. Die neuen 
Umstände zwingen die drei, auch untereinan-
der klar zu kommen. Es ist der Enkel, der sich 
schliesslich der anrührenden Grossmutter an-
nimmt und sie so nimmt, wie sie ist. Das ist ein 
Film, der ans Herz geht und der uns alle wohl 
deshalb so berührt, weil vieles uns vertraut vor-
kommt.  

IG feines Kino, Andrea Röst

La festa al lago
Es ist wieder soweit: «LA FESTA AL LAGO» am Ba-
deplatz der Salmsacherbucht, organisiert vom ita-
lienischen Elternverein CoSfaR (Romanshorn und 
Umgebung), findet dieses Jahr am So, 6. Septem-
ber 2009 ab 11.00 Uhr statt. Der Eintritt ist frei. 

Ein gemütliches Beisammensein mit einer fa-
miliären Atmosphäre für Jung und Alt, Gross 
und Klein runden den Anlass mit Musik und 
Spielen ab. Dabei nutzen wir die Gelegenheit, 
Ihnen neben bruschette, arancini und salsicce 

andere italienische Spezialitäten anzubieten.  
Bei schlechtem Wetter verschieben wir das 
Fest auf den So, 13. September 2009, über die 
Durchführung erhalten Sie telefonische Aus-
kunft unter der Nr.: 1600.
Jedermann ist herzlichst eingeladen und wir 
freuen uns schon heute auf ein zahlreiches Er-
scheinen in der Salmsacherbucht.   

Comitato Scuola e famiglia Romanshorn,
Antonietta Zanetti
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Dienstag, 1. bis Mittwoch, 30.  
•	Fotoausstellung Fotoclub Romanshorn,
	 Regionales Pflegeheim Romanshorn

Dienstag, 1. 
•	12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Stube,
	 Kath. Pfarrei St. Johannes

Donnerstag, 3. 
•	Wanderung, Klub der Älteren
•	8–10.10 Uhr, Feldenkrais-Methode,
	 Alterswohnstätte Holzenstein

Freitag, 4. 
•	13.30–18.30 Uhr, Neuheitenapéro im Strick_in, 
Alleestrasse 44, Romanshorn, Strick_In

•	19–22.30 Uhr, Barca Italiana, MS St.Gallen,
	 SBS Schifffahrt AG

Samstag, 5. 
•	Turnfahrt, Männerturnverein Romanshorn
•	9–14 Uhr, Neuheitenapéro im Strick_In,	
Alleestrasse 44, Romanshorn, Strick_In

•	19.30 Uhr, Whisky- & Zigarren-Cruise, MS Säntis,
	 SBS Schifffahrt AG

Sonntag, 6. 
•	Turnfahrt, Männerturnverein Romanshorn
•	14–17 Uhr, Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 
Museumsgesellschaft Romanshorn

•	19–22.30 Uhr, Appenzellerschiff, MS St.Gallen,
	 SBS Schifffahrt AG
•	19 Uhr, fünfTakt-ensemble, Alte Kirche,
	 GLM Romanshorn

Montag, 7. 
•	20 Uhr, Referat mit Martin Keller, evang. 
Kirchgemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde 
Romanshorn-Salmsach

Mittwoch, 9. 
•	14 Uhr, Plauschnachmittag, evang. 
Kirchgemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde 
Romanshorn-Salmsach

•	19 Uhr, Spielabend, Ludothek, Alleestrasse 64

Donnerstag, 10. 
•	8–10.10 Uhr, Feldenkrais-Methode
	 Alterswohnstätte Holzenstein
•	19.30 Uhr, Gottesdienst & Treff, Alte Kirche, 
Frauengemeinschaft

Freitag, 11. 
•	18.30–23.30 Uhr, Boccia-Bar,
	 Boccia-Platz am Hafen
•	19–22.30 Uhr, Fajita-Schiff, MS St.Gallen,
	 SBS Schifffahrt AG

Samstag, 12. 
•	Absegeln/Abmotoren, Bodensee,
	 Yacht-Club Romanshorn
•	9–11.30 Uhr, Tag der offenen Spielgruppen-Tür, 
Bahnhofstrasse 29, Spielgruppe Romanshorn

•	14–15.30 Uhr, Handballclub Romanshorn,
	 Kantihalle, HCR
•	15.30–17 Uhr, Handballclub Romanshorn,
	 Kantihalle, HCR
•	17 Uhr, Chrabbelfiir, Alte Kirche,
	 Kath. Pfarrei St. Johannes
•	17–18.30 Uhr, Handballclub Romanshorn,
	 Kantihalle, HCR
•	18.30 Uhr,  Gottesdienst mit Chilämüs zur 
Schöpfungszeit, kath. Kirche,

	 Kath. Pfarrei St. Johannes
•	18.30–20 Uhr, Handballclub Romanshorn,
	 Kantihalle, HCR
•	20–22 Uhr, Handballclub Romanshorn,
	 Kantihalle, HCR

Sonntag, 13. 
•	Absegeln/Abmotoren, Bodensee,
	 Yacht-Club Romanshorn
•	10.15 Uhr,  Gottesdienst zur Schöpfungszeit,
	 kath. Kirche, Kath. Pfarrei St. Johannes
•	14–17 Uhr, Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 
Museumsgesellschaft Romanshorn

•	19–19.45 Uhr, Musikalisch-poetische Meditation,
	 kath Kirche Romanshorn, Kath. Kirchgem. Romanshorn

Dienstag, 15. 
•	10 Uhr,  Bibelstunde, evang. Kirchgemeindehaus, 
Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

•	12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Stube,
	 Kath. Pfarrei St. Johannes

Mittwoch, 16. 
•	20–21.30 Uhr, Männerpalaver, evang. Kirchgemeindehaus, 
Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Freitag, 18. 
•	9 Uhr, SUI Match Race Tour Segeln,
	 vor Gemeindehafen, Yacht-Club Romanshorn
•	19–22.30 Uhr, Barca Italiana, MS St.Gallen,
	 SBS Schifffahrt AG

Samstag, 19. 
•	SUI Match Race Tour Segeln, vor Gemeindehafen, 
Yacht-Club Romanshorn

•	9 Uhr, LaLeLu, kath. Johannestreff,
	 Frauengemeinschaft
•	9.30 Uhr, FDP-Stamm, Hotel Inseli, FDP Romanshorn
•	13.30–15.30 Uhr, Kantonaler Werbetag Jungwacht/ 
Blauring, Kaplanei, Jungwacht/ Blauring

•	14.30–16 Uhr, Handballclub Romanshorn,
	 Kantihalle, HCR

Beilage: Romanshorner Erlebnisführer

September 2009

Samstag, 19. 
•	16–18 Uhr, Handballclub Romanshorn,
	 Kantihalle, HCR
•	18 Uhr, Interbootstamm, Friedrichshafen,
	 Yacht-Club Romanshorn
•	18–19.45 Uhr, Handballclub Romanshorn,
	 Kantihalle, HCR
•	19.30–22 Uhr, Wildschiff, MS St.Gallen, SBS
•	19.45–21.15 Uhr, Handballclub Romanshorn,
	 Kantihalle, HCR

Sonntag, 20. 
•	9.30 Uhr, ökum. Bettagsgottesdienst mit Kirchenchören, 
evang. Kirche, Kath. & Ref. Kirchgemeinden

•	9.30 Uhr, ökum. Bettagsfeier für Kinder,
	 evang. Kirche, Kath. & Ref. Kirchgemeinden
•	14–17 Uhr, Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 
Museumsgesellschaft Romanshorn

Donnerstag, 24. 
•	14 Uhr, Europäisches Billetsammlertreffen,
	 Bodan
•	20–22 Uhr, FrauenInsel, Hotel Inseli, FrauenInsel

Freitag, 25. 
•	Europäisches Billetsammlertreffen, Bodan
•	19–24 Uhr, Oktoberfest, MS St.Gallen,
	 SBS Schifffahrt AG

Samstag, 26. 
•	Europäisches Billetsammlertreffen,
	 Bodan
•	8.30–16.30 Uhr, Arbeits- und Besuchstag 
im Naturschutzgebiet an der Aachmündung, 
Naturschutzgebiet Aachmündung, Eingang 
Friedrichshafnerstrasse, Vogel- und Naturschutz 
Romanshorn und Umgebung

•	9 Uhr, Geschenkbastelbörse, kath. Johannestreff, 
Frauengemeinschaft

•	9–17 Uhr, Bodenseecup, Kantihalle Romanshorn,
	 UHC Barracudas
•	19–23 Uhr, Wildschiff, MS St.Gallen, SBS
•	19–24 Uhr, Oktoberfest, MS St.Gallen, SBS Schifffahrt AG

Sonntag, 27. 
•	Abstimmungen, Gemeinde Romanshorn
•	14–17 Uhr, Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 
Museumsgesellschaft Romanshorn

•	17 Uhr, 2. Oberthurgauer Jodlersunntig,
	 kath. Kirche, Kath. Pfarrei St. Johannes

Dienstag, 29. 
•	10 Uhr, Bibelstunde, evang. Kirchgemeindehaus,
	 Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Mittwoch, 30. 
•	20–22 Uhr, Strick-Café, Romanshorn, Strick_In
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Beilage: Romanshorner Erlebnisführer

Ausflugserlebnisse | September 2009

Stadtmarketing Friedrichshafen GmbH | D-88045 Friedrichshafen, Tel. +49 7541 970 78 10, Fax +49 7541 970 78 12

«Eurobike» und «Interboot» locken im
September 2009 nach  Friedrichshafen
Zwei grosse Messen locken im September wieder 
Zehntausende nach Friedrichshafen auf das Gelände 
der Neuen Messe sowie an den Hafen: «Eurobike» 
und «Interboot» bieten zahlreiche Informationen für 
Fahrradfans und Wassersportbegeisterte. 
Am Samstag, dem 5. September, ist Publikumstag 
bei der «Eurobike» – das ist neu, denn in den 
Vorjahren kam dieser Tag immer auf einem Sonntag. 
Von 9 bis 18 Uhr ist die sonst nur für Fachbesucher 
geöffnete Messe für alle Fahrbegeisterten als 
Ausflugsziel erste Wahl. Hier gibt es die Neuheiten 
für das kommende Jahr vor Ort zu sehen. Ausserdem 
findet an diesem Tag der Reisemarkt «Holiday on 
Bike» im Foyer der Messe statt und bietet viele 
Infos für alle, die einen Radreiseurlaub planen. Im 
Internet: www.eurobike-show.de.
Vom 19. bis 27. September lässt die «Interboot» 
in Friedrichshafen dann die Herzen der Wasser-

sportfans höher schlagen. Ergänzt wird die Messe 
durch den Interboothafen, der nur 200 Meter vom 
Fähranleger der Bodenseefähre Romanshorn–
Friedrichshafen entfernt ist. Hochklassige Regatten 
und Veranstaltungen sowie der Testhafen ergänzen 
dort die Messe. Im Internet: www.interboot.de.
Die ideale Verbindung für den Messebesuch ist 
im Stundentakt die Bodenseefähre Romanshorn–
Friedrichshafen. In Friedrichshafen fährt der Messe-
Express des Stadtbusverkehrs (Linie 17) kostenlos 
vom Hafenbahnhof zur Messe. 

Fahrräder und Yachten zum 
Anfassen

Abenteuerland Walter Zoo, Gossau | 9200 Gossau SG 2, Telefon 071 387 50 50, www.walterzoo.ch

Neu: Die grösste Tigeranlage der Schweiz

Auf rund 1'450 m2 Fläche kommt für die Tiger keine 
Langeweile auf. Da gibt es immer etwas zu ent-
decken. Sei es nun ein versteckter Futterhappen, 
das Leben am Bachlauf, die Steinwand oder der 
grosse Teich mit den Sibirischen Stören. – Da gibt 
es auch für Sie immer etwas zu beobachten.

Und ausserdem, täglich von Mittwoch bis 
Sonntag, jeweils um 11 Uhr: Beschäftigung mit 
den vier jungen Tigern in der Raubtierarena. 

Zoo-Eintrittspreise
Erwachsene CHF 18.–; Euro 12.80
Kinder (4–15 Jahre) CHF 9.–; Euro 6.40

Abenteuerland Walter Zoo Gossau

BON
Gültig bis 31.12.2009

ERMÄSSIGUNG ZOOEINTRITT 

Erwachsene Fr. 2.– oder Kinder Fr. 1.–

Pro Person nur 1 Ermässigung einlösbar.
Mit anderen Ermässigungen nicht kumulierbar.

Zauberwelt Holzenstein |
Hof «Saisonale Naturkost» |
Riederzelg, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 77 07
www.zauberwelt-holzenstein.ch

Einkaufserlebnisse | 
September 2009

Zauberwelt Holzenstein
Einfach märchenhaft... 

Saisonale Naturkost
Aktuell: Neuerntige knackige Äpfel & Birnen
Der September bringt in seiner ganzen Fülle noch 
einmal alle Früchte des Sommers hervor. Jetzt ist 
die Zeit noch einmal herzhaft zuzugreifen in die 
ganze Vielfalt der Sommerfrüchte und Gemüse.

Wanderproviant 
Zuckersüss, erfrischend und aromatisch sind auch 
unsere «Holzensteiner Zuckermelonen». Sie wer-
den vollreif geerntet und sind daher einmalig im 
Geschmack. Haben Sie die Melonen auch schon 
getrocknet probiert? Sie erinnern an getrocknete 
Mangos. Nehmen Sie doch einmal ein Päckchen 
davon auf ihre nächste Wanderung mit. Auch 
frische Heidelbeeren eignen sich sehr gut als 
kleine Zwischenmahlzeit. In jeden Rucksack 
gehören natürlich auch ein paar erfrischende 
Äpfel, Cherrytomaten oder Gurkenscheiben. 
Probieren Sie auch einmal in Scheiben geschnit-
tene Hornpeperoni aus. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

 

Voranzeige 
Märchenzeit unter dem Patronat der Unesco 
und Märchenstiftung Mutabor

Himmelsglanz 
«Märchen vom Mond und anderen himmlischen 
Lichtern» in der Alten Kirche Romanshorn am 25. Sep-	
tember 2009 um 20.00 Uhr mit verschiedenen 
Märchenerzählern aus dem Thurgau. Eintritt Fr. 20.–.	
Infos und andere Spielorte unter www.zauberwelt-
holzenstein.ch oder Telefon 071 463 77 07.
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Schweizerische Bodensee Schifffahrt | Telefon 071 466 78 88, www.bodenseeschiffe.ch  

Ausflugserlebnisse | September 2009

Bodensee Ausflugsfahrten

Barca Italiana
Freitag, 4. und 18. September
Der Sommerhit auf dem Bodensee – italienische	
Nächte auf hoher See, verbunden mit herr-
lichen kulinarischen Köstlichkeiten aus unserem 
Nachbarland Italien. Ein unvergessliches 
Sommerfest unter klarem Sternenhimmel mit 
guten Freunden, Wein und Musik. 

19.00 Uhr Einstieg in Romanshorn
19.40 Uhr ab Romanshorn, an 21.25 Uhr	
Liegen im Hafen bis 22.30 Uhr        

Fahrpreis
Erwachsene: Fr. 35.–; mit GA oder Halbtaxabo 	
Fr. 30.–; Kinder (6–11 Jahre) Fr. 20.–

Italienisches Buffet à discrétion inkl. Salat und 
Dessert, exkl. Getränke: Erwachsene Fr. 45.–; 
Kinder (6–11 Jahre) Fr. 25.–

Whisky- und Zigarren-Cruise
Samstag, 5. September
Abendrundfahrt mit erlesenen Whiskys, exklu-
siven Zigarren und exquisiter Schokolade. 
Dazu servieren wir feine Häppchen aus unserer 
Bordküche. Lounge-Musik und ein gediegenes 
Ambiente runden den Abend ab. Lassen Sie sich 
verführen. 

19.30 Uhr   Einstieg in Romanshorn
20.00 Uhr   ab Romanshorn, an 22.30 Uhr	
Liegen im Hafen bis 00.00 Uhr

Fahrpreis: Erwachsene Fr. 36.–

Diverse Apéro-Häppchen, 1 Zigarre,
exkl. Getränke: Erwachsene Fr. 35.–

Wildschiff
Samstag, 19./26. September
Halalie – pünktlich zur Wildsaison wird ins Schiffs-
Horn geblasen. Kommen Sie mit uns auf den See 
und erleben Sie eine goldene Spätsommerfahrt 
mit einem feinen Wildspezialitäten-Buffet und 
Jagdhornbläsern.  

19.00 Uhr  Einstieg in Romanshorn
20.00 Uhr  ab Romanshorn, an 22.00 Uhr	
Liegen im Hafen bis 23.00 Uhr

Fahrpreis
Erwachsene Fr. 36.–; mit GA oder Halbtaxabo Fr. 31.–;	
Kinder (6–11 Jahre) Fr. 18.– 

Wild-Buffet à discrétion, exkl. Getränke: 
Erwachsene Fr. 55.–; Kinder (6–11 Jahre) Fr. 30.–

Oktoberfest 
25. und 26. September
O’zapft is! – Wir holen das urig Bayerische auf 
den Bodensee. Für Oktoberfeststimmug an Bord 
sorgt unsere «Live-Musi» und deftig kräftige 
Hausmannskost rundet die Abendrundfahrt ab. 
Schaukeln Sie bei «oa Mass und oa Brezl» auf 
dem Schiff mit!

19.00 Uhr  Einstieg in Romanshorn
20.00 Uhr  ab Romanshorn, an 22.00 Uhr	
Liegen im Hafen bis 00.00 Uhr

Fahrpreis: Inkl. Live-Musik, exkl. Imbiss und 
Getränke: Erwachsene Fr. 38.–

Die ganz grosse Freiheit auf  
dem Bodensee erfahren Sie nur 
mit dem Schiff!

Zum Segelschein (Kat. D) 
gelangen Sie am schnellsten 
über eine professionelle 
Segelschule. Brühlmann 
Yachtsport bietet diverse 
Möglichkeiten, die Ausweise 

zu erlangen. Von Anfang an dürfen Sie das Schiff selbst 
steuern. Die Motorboot-Prüfung (Kat. A) besteht haupt-
sächlich darin, ein Motorboot sicher zu parkieren! Sie 
üben also vorwiegend, das Schiff an einen bestimmten 
Platz im Hafen zu fahren. Dies gelingt Ihnen nach ein 
paar Stunden sicher und schon dürfen Sie sich auf dem 
drittgrössten See Europas frei bewegen.
Die Kat. A und D berechtigen Sie zur Führung von 
Schiffen auf allen Seen Europas. Segelyachten und 
Motorboote können Sie auch mieten! 

Sporterlebnisse | 
September 2009

Brühlmann Yachtsport |
Infos: Tel. 071 463 51 21 oder www.yachtsport.ch

Gastroerlebnisse | 
September 2009

Wong Seng Sommer-Hit

Die Wirtin selber wird Sie bekochen und Ihren 
Gaumen verwöhnen.

Für den kleinen Hunger empfiehlt Frau Wong unseren 
Gästen in den Sommermonaten gebackene Pou-
letflügeli im Teig und gemischter Salat nach 
chinesischer Art (Terrassenkarte) Fr. 16.50.

Wir freuen uns über Ihren Besuch!

China-Restaurant Wong Seng | 8590 Romanshorn 
Telefon 071 463 68 88, www.wongseng.ch 
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Beilage: Romanshorner Erlebnisführer

Fischbeizli Zur Mole | Seepark, 8590 Romanshorn, Telefon 071 463 70 20,  www.zurmole.info

Gastroerlebnisse | September 2009

Reservieren Sie frühzeitig Ihr Geburtstags-,
Firma- oder Weihnachtsessen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ursula Bolt und Ihr Mole-Team

Mausacker Biohof-Beiz erLeben | 9314 Steinebrunn, Telefon 071 477 11 37, leben@mausacker.ch

Mittagessen in gemütlicher 
Atmosphäre    
 
Seit 6. Juli 2009, jeweils von Montag bis 
Freitag, 11.30 bis 13.30 Uhr 
Feine ausgesuchte Gerichte, Snacks, Salate und Tages-
spezialitäten in unserem öffentlichen Café «Giardino», 
mit gedeckter, ruhiger Terrasse.

Kommen Sie auf einen spontanen Besuch, ohne 
Voranmeldung, vorbei und lassen Sie sichs gut gehen.
Nachmittags auf einen Coupe oder eine süsse Ver-
suchung aus unserer Dessertvitrine...
 
Unser aufgestelltes Serviceteam bedient Sie gerne.  
Ebenso steht Ihnen für Vereinsanlässe, Geburtstags- 
oder Jubiläumsfeiern unser Café «Giardino» mit 
Terrasse oder der «Seeblicksaal» zur Verfügung. 

Verlangen Sie für Ihren Anlass unsere Menüvorschläge 
oder lassen Sie sich von uns beraten! Gerne erwarten 
wir Sie!

Ihr Giardino-Team

Café Giardino 
8590 Romanshorn, Telefon 071 466 06 06
www.pflegeheim-romanshorn.ch  

2. GärFestival im Mausacker

Vom 17. bis 20. September «gärt» es wieder 
im Mausacker. Denn dann steigt zum zweiten 
Mal die Party für handwerkliches Brauen, 
Krauten und Mosten. Und wer letztes Jahr 
dabei war, wird auch die 2009er Ausgabe nicht 
versäumen wollen. Es gibt Vorführungen, viele 
Gelegenheiten zum Mitmachen und noch mehr 
zum Geniessen.
Das Mostobst spritzt, die Destillieranlage gluckst 
und das Sauerkraut wird eingestampft, vor die-
sem Hintergrund wird am dritten Wochenende im 
September wieder auf dem Mausacker gefestet. 
Ob am Donnerstagabend, zum Start der Metzgete 
von eigenen Bio-Schweinen, am Freitagabend 
zum irischen Abend mit der Live-Band Slâinte oder 
am Sonntag zum Jubiläumsfrühschoppen mit den 

Fischbeizli Zur Mole
der Geheimtipp von Romanshorn

Erste Herbststürme fegen übers Land ideales 
Segelwetter auf dem See …

Auch wir fegen ein letztes Mal durch unsere schöne 
Gartenwirtschaft und bieten verschiedene herbst-
liche Gerichte an: Hirschpfeffer, Rehschnitzel,  
Spätzlipfanne, Pilzsalat usw.

Unser Monatscoupe: Belle Helene mit Birnen 
und warmer Schoggisauce

Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag 

Habsburgmusikanten, wenn die Biohof-Beiz Mausacker 
ihr Zehnjähriges feiert, immer ist Zuluege, Mitmachen 
und Spass haben die Devise. Im Mittelpunkt steht 
aber der Samstag: jetzt wird Spitzkraut gehobelt und 
Obst gemostet, stramme Waden lassen sich beim 
Einstampfen bewundern und leidenschaftliche Brauer 
beim Schaffen an den Sudkesseln ihrer Brauanlagen. 
Dazu will der köstlich frische Most degustiert oder 
eines der süffigen Biere gezischt werden. Und wenn 
man dann beim Mostkrugschieben gewinnt und die 
Musi spielt, spätestens dann steigt eine unvergleich-
lich gute Laune zum Himmel auf. Genaues Programm 
und Anmeldungen unter www.mausacker.ch.

Bäckerei-Café Funk – immer ein Besuch wert

Bäckerei, Café, Konditorei Funk GmbH | Rütistrasse 2, 8590 Romanshorn, Telefon 071 463 20 80

Das gemütliche, erholsame Ambiente lädt 
mitten im Einkaufszentrum Alleestrasse 
zum Geniessen und Verweilen ein.
Mit 50 grosszügigen Sitzplätzen und den täglich 
wechselnden Menüs, verwöhnen wir Sie kulinarisch 
bis zu den bekannt feinen Desserts: Zum Beispiel 
unserer Hausspezialität Rahmkirschtorte, aber noch 
mit vielem mehr. Für süsse Überraschungen finden 
Sie im Laden immer das Passende.

Znüni-Hit für den kleinen Hunger
Fustbrot mit Schinken, Salami, Fleischkäse 
oder Käse zu Fr. 5.–
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Beilage: Romanshorner Erlebnisführer

Kulturerlebnisse | September 2009

Neueröffnung • Unter dem Motto Faszination – Tradition - Information 
können wir Ihnen ein neues Kulturerlebnis anbieten. Seit Anfang Juli 
hat Romanshorn wieder ein attraktives Museum im Dachstock des Alten 
Zollhauses am Hafen. 

Schwerpunktthemen
Mit den Schwerpunktthemen Bodensee, Schifffahrt, Eisenbahn und Dorf
entwicklung wollen wir Ihnen die imposante und spannende Geschichte des 
ehemaligen Fischer- und Eisenbahnerdorfes eindrücklich vor Augen führen. Der 
Aufbruch ins technische Zeitalter in der Mitte des vorletzten Jahrhunderts hat 
eine stürmische Entwicklung ausgelöst, die Romanshorn bis heute wesentlich 
geprägt hat. Romanshorn wurde zur bedeutendsten Verkehrsdrehscheibe für 
den Personen- und Güterverkehr des Kantons Thurgau. Die entscheidenden 
Schritte dazu waren der Bau des grossen Hafens und der Bau der Eisenbahnlinie 
von Winterthur nach Romanshorn.  

Neues Museum am Hafen

Romanshorn schreibt Schulgeschichte
Diese Sonderausstellung ist noch bis Mitte September im Eventraum des 
Museums zu sehen. Anlass zu dieser Ausstellung waren die Jubiläen   175 
Jahre Volksschule, 150 Jahre Sekundarschule, 100 Jahre Pestalozzischulhaus 
und neues Schulhaus Spitz sowie 40 Jahre Kantonsschule Romanshorn. Die 
Ausstellung will zurückblenden in die Geschichte der Romanshorner Schulen 
anhand vieler Erinnerungsstücke. Schwergewichtig wird die Entwicklung des 
Schreibens und Lesens dokumentiert. Manche Entdeckung gilt es auf den zahl-
reichen alten Klassenfotos zu machen. 

Öffnungszeiten
–	 jeden Sonntag von 14.00 – 17.00 Uhr
–	 kein Eintritt für die Saison 2009, freiwillige Kollekte
–	 �an folgenden Sonntagen führt Ortshistoriker Max Tobler um 15 Uhr durchs 
Museum: 20. September, 4. Oktober, 8. November, 13. Dezember

Führungen
–	 Führungen sind auf Anfrage jederzeit möglich
–	 �Anmeldungen sind zu richten an: Max Brunner, Präsident, Rainstrasse 16,
	 8590 Romanshorn, Telefon 071 463 44 25
� Museumsgesellschaft Romanshorn 

Stadtmarketing Romanshorn |  Telefon 071 466 83 31, stadtmarketing@romanshorn.ch, www.romanshorn.ch
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Beilage: Romanshorner Erlebnisführer

Restaurant Schiff im 
September

Auch im September bieten wir Ihnen von Montag 
bis Freitag zwei preiswerte Mittagsmenüs an: 
Suppe, Salat und Hauptgang davon immer eine 
vegetarische Variante. Dazu eine kleine Auswahl 
aus unserer Sommerkarte, wobei besonders auch 
die Salatkarte sehr empfehlenswert ist!

Komplettes Angebot: www.schiff-romanshorn.ch

Freuen Sie sich schon heute mit uns auf 
den kommenden Herbst: Ab 10. Oktober 
2009 erhalten Sie wieder unsere ausserge-
wöhnlich beliebten Wildgerichte aus einheimi-
scher Jagd.

Wir haben jetzt 7 Tage geöffnet.
Helene Roth-Rohrer und ihr starkes Team freuen sich 
über Ihren Besuch.

Restaurant «Schiff»
Hafenstrasse 25, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 34 74, www.schiff-romanshorn.ch  Bistro Panem | Hafenstrasse 62, 8590 Romanshorn, Telefon 071 466 78 06, www.panem.ch  

«Bistro Panem» immer ein Erlebnis

Die Tage sind kürzer geworden aber der Sommer 
zeigt sich noch von seiner schönsten Seite. Am 
Abend bieten wir Ihnen passende Gerichte aus 
unserer herrlichen Sommerkarte mit leichten und 
frischen Speisen an.

Sei es ein gemischter Saisonsalat mit Roh-
schinken und erfrischender Melone, ein 
Tomatensalat mit Buffalo-Mozzarella und fri-
schem Basilikum oder gar eine Kalbsbratwurst 
vom Grill mit rassiger Zwiebelsauce und Pommes 
frites.

Am Mittag haben Sie immer noch die Möglichkeit, 
nebst unserem aktuellen Angebot, zwischen drei 
verschiedenen und abwechslungsreichen Menüs 
zu wählen.

Gastroerlebnisse | September 2009

Eine anziehende und attraktive Terrasse mit schö-
ner Sicht auf den Alpstein und den Bodensee, 
eine grosse Auswahl an köstlichen Speisen, erfri-
schende und aromatische Getränke: Wir bieten 
Ihnen alles was Ihr Herz begehrt …

Wir freuen uns auf Sie!
Herzlichst Ihr «Bistro-Panem»-Team

Trotz eines frühen Führungstreffers in der 
2. Minute und einer guten Leistung in den ers-
ten 20 Minuten verliert der FC Romanshorn das 
Heimspiel gegen den FC Flawil mit 1:4 (1:1). 
Die Gäste waren in den Zweikämpfen überle-
gen und meistens einen Schritt schneller. Die 
kämpferische Leistung des Heimteams war 
tadellos. 

Überlegenes Flawil
In der turbulenten Anfangsphase ging der 
FC Romanshorn bereits in der 2. Minute in 
Führung. 

In der 26. Minute übernahm Brunner eine 
Hereingabe volley, Brändle und ein Vertei-
diger versuchten auf der Linie zu klären. 
Der Schiedsrichter entschied auf kein Tor, 

Klare Heimniederlage 
änderte seine Meinung jedoch nach Rück-
sprache mit dem Assistenten. Nach diesem 
Gegentreffer war Flawil die spielbestimmen-
de Mannschaft und kam zu zahlreichen Tor-
chancen. 

In der 54. Minute wurde Brunner von Brugg-
mann ideal angespielt und erzielte mit einem 
herrlichen Schlenzer den Führungstreffer.

In der 66. Minute foulte Züllig Bruggmann 
im Strafraum. Den fälligen Elfmeter verwan-
delte Fitze sicher zum 1:3. In der Folge kam 
Flawil zu mehreren Chancen, die nicht ge-
nutzt wurden.

In der Nachspielzeit konnte Flawil nochmals 
einen Elfmeter schiessen, den Rrustemi si-

cher zum Schlussresultat verwertete. Der 
Sieg des FC Flawil geht sicher in Ordnung. 
Die Gäste waren in den Zweikämpfen über-
legen und immer einen Schritt schneller am 
Ball.

Das Heimteam zeigte in den ersten 20. Mi- 
nuten, dass es in der 2. Liga mithalten 
kann.  

Heimspiel FCR

Samstag, 29.8.09
11.00 Uhr, Junioren C2 – FC Brühl Grp

FCR, Frank Oehler

Kultur & Freizeit
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Beilage: slowUp

Der autofreie Erlebnistag hat in seinem ach-
ten Austragungsjahr einen neuen Namen 
erhalten: slowUp Bodensee Schweiz! Am 
erfolgreichen Konzept hat sich aber nichts 
geändert. Noch immer bedeutet der slowUp 
einen Tag voller Bewegung und Spass für die 
ganze Familie!

An den 8. slowUp Bodensee Schweiz sind alle 
herzlich eingeladen: Alt und Jung, Singles und 
Familien. Egal ob nur ein Teil der Strecke befah-
ren oder lieber die ganzen 42 km zurückgelegt 
werden; Hauptsache, es ist viel Spass dabei!
Losgelöst von der Alltagshektik die Natur genies- 
sen und gleichzeitig etwas für die Gesundheit 
tun – das ist der slowUp!

Eröffnungsabend mit Country-Festival
Dieses Jahr wird die offizielle Eröffnungsfeier 
des slowUps am Samstag, 29. August 2009, mit 
dem 1. Romanshorner Country-Festival zusam-
mengelegt. Das Fest findet im Festzelt direkt 

8. slowUp mit neuem Namen
am See statt. Für die Unterhaltung ist bestens 
gesorgt: Ab 20.00 Uhr kann im Western-Saloon 
mit Drinks angestossen oder in der Festwirtschaft 
Essen im Country-Style genossen werden. Auf der 
Bühne zeigen Line-Dance-Profis ihr Können und 
die Country-Sketches sind so lustig, dass man sich 
vor Lachen den Bauch halten muss. Bullriding und 
ein Schiessstand ergänzen das Programm.

Herzlich willkommen im Village Romanshorn
Am Sonntag, 30. August 2009, bietet Romanshorn 
als Start- und Zielort des slowUps ein tolles Villa-
ge. Spass und Unterhaltung sowie eine tolle Infra-
struktur warten direkt am See.

Auf der Festbühne im Festzelt spielen den ganzen 
Tag tolle Bands und auch die vielen Marktstände 
sind ein Besuch wert. Natürlich kommt auch die 
Verpflegung nicht zu kurz: Von Pommes frites bis 
hin zu einem rassigen Thai-Curry und einem Erd-
beer-Softeis findet sich alles im Village Romans-
horn.

Dai Kimoto und die Swing Kids und das
Duo «Frohländer»
Im Festzelt überschlagen sich am Sonntag die 
Höhepunkte: Mit Dai Kimoto und den Swing 
Kids konnte wieder eine bekannte Grösse ver-
pflichtet werden.

Neben Dai Kimoto ist noch ein weiterer Ro-
manshorner am Start. Kurt Oberländer wird 
mit seiner Partnerin als Duo «Frohländer» 
einen schwungvollen Auftritt zeigen. Auch der 
Musikverein Romanshorn wird wieder aufspie-
len.

Theater Bubu verzaubert die Kinder
Um 12.00 Uhr, 13.00 Uhr und 14.00 Uhr verzau-
bert das Kasperlitheater Bubu die kleinen und 
grossen Kinder und entführt sie in eine andere 
Welt. Das Theater Bubu ist neben dem Festzelt 
am See, beim Kinderland.

Planen Sie also auf Ihrer slowUp-Tour unbe-
dingt genügend Zeit in Romanshorn ein!

Das OK freut sich auf Ihren Besuch …

•	 10.00 Uhr: Offizieller slowUp-Start, musikalisch begleitet vom Musikverein Romanshorn
•	 10.15 Uhr: Ökumenischer slowUp-Gottesdienst für alle in der kath. Kirche Romanshorn
	 (Veranstalter Katholische und Evangelische Kirchgemeinde).

Festzelt direkt am See:
11.00 Uhr Red Checks 
12.15 Uhr Dai Kimoto und Swing Kids
13.15 Uhr Dai Kimoto und Monkey Jazz Band
14.00 Uhr Dai Kimoto und Swing Kids
15.15 Uhr «Frohländer» mit Kurt Oberländer und Roger De Win

Village direkt am See:
Kulinarische Leckerbisse, Spiel und Spass, Theater Bubu,
Kinderland, Ponyreiten  und vieles mehr – lassen Sie sich überraschen!

Kontakt:
Gemeinde Romanshorn, Stadtmarketing, Carmen Martinelli, Bahnhofstrasse 19,
8590 Romanshorn, Telefon 071 466 83 31 oder Mail: stadtmarketing@romanshorn.ch
www.romanshorn.ch, www.slowUp-bodenseeschweiz.ch.

Das Festprogramm im Überblick
Samstag, 29.08.2009 Sonntag, 30.08.2009
Ab 20.00 Uhr offizielles Eröffnungsfest
und 1. Romanshorner Country-Festival.
Beginn um 20.00 Uhr im grossen Festzelt am 
See.
Der Eintritt beträgt Fr. 10.–

–	 Tanz und Unterhaltung
–	 Festwirtschaft Country-Style
–	 Line-Dance-Shows
–	 Bullriding
–	 Schiessstand
–	 Western-Saloon

Kontakt:
Klaus Geering
Telefon 071 463 22 82 oder
Telefon 071 225 83 80

	 slowUp
Bodensee Schweiz
	 slowUp
Bodensee Schweiz
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Inserieren
statt rotieren.

Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation 
8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-
Inserat erreichen  
Sie alle 5000 Haus
haltungen von  
Romanshorn  
und Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

... die saubere Energie

Erdgas unterstützt umweltfreundliche 
Fortbewegung – auch am slowUp.

Wir versorgen Sie mit dem nötigen
«Treibstoff».

Besuchen Sie uns am Erdgas-Stand und
lassen Sie sich bei einer Zwischen-
verpflegung mit Ballonkunst unterhalten.

Gasversorgung Romanshorn AG
Egnacherweg 6b, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 60 10
www.erdgas-romanshorn.ch 

Bankstrasse 6
POstfaCh
8590 ROmanshOrn

TelefOn	071 466 70 70
24-h-Pikett 071 466 70 77
 www.ewROmanshOrn.CH

Damit auch nach 
dem Slow-up alle 
räder weiterrollen

dafür sOrGt das
EW ROManshOrn
mit zuverlässiGer 
LieferunG vOn EnerGie
und Wasser.

Wir verwöhnen Geniesser

Einfach himmlisch…

«Bodenseeperlen»
aus Romanshorn

Zitrone, Erdbeere, Marc de Champagne,
Haselnuss und Vanille

8590 Romanshorn
Bahnhofstrasse 20
Telefon 071 463 16 52
www.konditorei-koeppel.ch
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Beilage: slowUp

Neue Erdgas-Turbos
Abgase aus dem Strassenverkehr belasten 
die Umwelt und gefährden unsere Gesund-
heit. Der Strassenverkehr ist auch die grösste 
CO2-Quelle in der Schweiz. Gasfahrzeuge mit 
Turbomotoren machen die umweltschonenden 
Treibstoffe Erdgas und Biogas noch effizienter 
und umweltschonender. Gas-Turbos bringen 
mehr Leistung bei reduziertem Verbrauch.

Erdgas und Biogas sind umweltschonende 
Treibstoffe, die im Vergleich mit Benzin und 
Diesel weniger Kohlendioxid (CO2) sowie keinen 
Russ und Feinstaub an die Umwelt abgeben 
und das Klima schonen. Bei den Biotreibstof-
fen erzielt das an den Schweizer Tankstellen 
verkaufte Biogas gemäss einer Untersuchung 
des Bundesamts für Energie die absolut beste 
Ökobilanz. 

Mehr Leistung bei reduziertem Verbrauch
VW und Opel bieten neu Modelle mit 150-PS-
Turbomotoren,  Peugot das erste serienmässige 
Gas-Cabriolet. Mit dem neuen VW Passat Vari-
ant 1,4 TSI Ecofuel sowie dem neuen Opel Zafira 
1,6 ecoFLEX Turbo bringen beide Hersteller mit 
modernen Turbo-Motoren und je 150 PS noch ef-
fizientere und weiter optimierte Gasmodelle auf 
den Markt. Nebst diesen Neuheiten sind heute 
in der Schweiz  27 verschiedene Modelle von 
Personenwagen und 7 Modelle von Lieferwagen 
und Kleinbussen für den Betrieb mit Erdgas und 
Biogas erhältlich.

Gasfahrzeuge können sowohl mit Erdgas wie auch 
mit Biogas betrieben werden. Sie verfügen zudem 
über einen Benzintank. Während der Fahrt kann 
problemlos zwischen Gas- und Benzinbetrieb 
umgeschaltet werden. Die Gesamtreichweite ist 
somit gleich gut oder besser als bei konventio-
nellen Benzinmodellen. Schon seit über 10 Jahren 
fahren heute z.B. in Deutschland über 30'000, 
in Italien über 400'000 und in Argentinien über 
700'000 Gasfahrzeuge. Inzwischen sind in der 
Schweiz über 7’100 Erdgas-Fahrzeuge in Betrieb, 
die Zahl der Erdgas- und Biogas-Tankstellen ist 
auf über 110 Stationen gewachsen. Die Gasver-
sorgung Oberthurgau-See unterhält die Erdgas-/
Biogas-Tankstelle in Egnach und unterstützt 
zudem den Kauf eines neuen Gasfahrzeuges mit 
einem Förderbeitrag von Fr. 1'000.–.  

Gasversorgung Romanshorn AG
Egnacherweg 6b, 8590 Romanshorn
Tel.071 466 60 10,www.erdgas-romanshorn.ch

Herrliche Aromen entfalten sich im Gaumen und 
zu einem feinen Espresso gibt es nichts Besse-
res …

Bewusst wird diese Köstlichkeit für den sofortigen 
Genuss hergestellt, denn so schmecken sie am 
besten! 

Die Produktion läuft nun seit einem Jahr und eine 
immer grösser werdende Stammkundschaft ist 
richtig süchtig nach diesen «Bodenseeperlen»... 
ein echter Toperfolg!

Von vielen entdeckt und geschätzt das Bäcke-
rei-Geschäft beim Bahnhof in Romanshorn:

Das «sunne beck-Team» in Romanshorn an der 
Neustrasse 2 vis-à-vis vom Bahnhof Romanshorn 
hat sich hervorragend eingelebt und bedankt sich 
bei Ihren Kundinnen und Kunden für den regen Be-
such.

Nicht nur das  freundliche «sunne beck-Team» 
ist bei der Kundschaft gut angekommen sondern 
auch die vielen frischen und guten Produkte.

Auch die attraktiven Öffnungszeiten Mo – Fr ab 
6.30 bis 18.30 Uhr, am Samstag von 6.30 bis 16.00 
Uhr und auch am Sonntag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
werden von der Kundschaft geschätzt.

Fünf Geschmacksrichtungen produziert die Con-
fiserie Köppel zurzeit: Zitrone, Erdbeere, Marc de 
Champagne, Haselnuss und Vanille. Geschenks-
packungen in zwei Grössen oder offen in Schritten 
zu 100 Gramm à Fr. 8.50 werden im Laden angebo-
ten. Testen Sie jetzt dieses Produkt aus der Confi-
serie Köppel – Sie werden begeistert sein!  

Confiserie Köppel
Bahnhofstrasse 20, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 16 52
www.konditorei-koeppel.ch

Vor dem Weg zur Arbeit noch «ä feins Gipfeli oder 
äs Sandwich für Znüni-Pause bim sunne beck 
strassmann posten und dä Tag isch gretet». Auf 
dem Heimweg noch rasch ein paar süsse Spezi-
alitäten für ein Gastgeschenk einkaufen. Oder 
einfach das vielseitige Brotangebot geniessen.

Beim sympathischen Beck findet die an-
spruchsvolle Kundschaft sicher das Richtige 
zum selber Geniessen oder andern eine Freude 
machen. Unbedingt hineinschauen.

Es lohnt sich – so fein...!  

«dä sunne beck strassmann»
Bäckerei, Conditorei, Café
Beim Bahnhof, 8590 Romanshorn

«Bodenseeperlen»
begeistern Romanshorn

Gut angekommen «dä sunne beck 
strassmann» beim Bahnhof!
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Gut
angekommen…

Von Vielen entdeckt
und geschätzt die
Bäckerei am Bahnhof

Bäckerei, Confiserie, Café
Romanshorn
Amriswil ·Weinfelden
www.beck-strassmann.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag ab 06.30 Uhr
Sonntag von 08.00 bis 12.00 Uhr

jo
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«rock the pool»
160 Kinder haben sich am ersten Badiplausch des Romanshorner 
Schwimmclubs beteiligt: Dabei waren Bewegung und die Freude am 
Wasser gross geschrieben.

Mit neuem Namen und einem ebensolchen Auftritt hat der Romans-
horner Schwimm-Club am Samstag zum Badiplausch eingeladen: Was 
in vorhergegangenen Jahren den Schwimmern vorbehalten gewesen  
war, konnte erstmals von fast allen wasserbegeisterten Kindern absol-
viert werden. Es galt, im fünfköpfigen Team einen Postenlauf möglichst 
schnell hinter sich zu bringen: Während ein Kind die Rutschbahn hi-
nunterflitzte, mussten die nächsten mit Flossen tauchen, einen Becher 
mit Wasser über das Spielgerät jonglieren, mit dem Wasserball Tore 
schiessen oder 50 Meter schwimmen. Zum eigentlichen Höhepunkt 
wurde die abschliessende Fahrt im Gummiboot: Vier Kinder zogen und 
stiessen das fünfte Mitglied möglichst schnell im 25-Meter-Bassin.

Freude am Wasser
«Wir wollten das Augenmerk auf die Freude am und im Wasser len-
ken. Ich denke, das ist uns mit dieser neuen Veranstaltung auch gut 
gelungen», sagt Hanspeter Gross, Organisator des früheren Schüler-
schwimmens. Gemeinsam vorbereitet, waren am Samstag Helene 
Narr und Irene Haltmeier für die Durchführung des neuen Anlasses 
verantwortlich. «Es ist unser Anliegen, den Breitensport und vor al-
lem den Plausch am und im Wasser zu fördern», erklären die beiden 
Frauen. Gleichzeitig habe man das Augenmerk auf  den Wettkampf 
im Team, auf das Gruppenerlebnis gelegt. Immerhin 32 Klassenteams 
hätten sich angemeldet, mehr Kinder als für die seinerzeitigen Einzel-
wettkämpfe im Schwimmen. Auch dank diesem grösseren Interesse 
dürfe man von einer erfolgreichen Premiere sprechen, so Helene Narr.

Rangliste (jeweils der erste Platz): Kat A (1./2.Klasse). «Flitzerschwim-
mer», 2. Klasse Ramsauer: Tobias Soller, Flavia Staufiger, Angelina Egger, 
Pascale Koch, Raffaela Sarelapane. Kat B (3./4.Klasse): «Wasserkatzen», 
Klasse Ruoff: Melanie Eugster, Vivane Lenz, Winnie Chau, Giulia Leis, 
Sabrina Brönimann. Kat C (5./6.Klasse): «Gelbe Gummi-Enten», Klasse 
Züllig: Siria Imhof, Manuela Häni, Shana Hauri, Carmela Nüssli, Lara 
Wienrich. Kat. D (Oberstufe), Klasse Bürgi: Manuel Hässig, Anina 
Büschlen,  Andrea Straub, Seraina Amherd, Celina Hug.  

Markus Bösch

Kultur & Freizeit

Rutschbahn-Rennen: Die Treppe hinauf, auf Knien die Rutsche wieder hinunter…
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Anlässlich des SlowUp am kommenden Sonn-
tag, 30. August 2009 ist das LOCORAMA schon 
ab 10 Uhr geöffnet. Auch die neu errichtete 
Gartenbahn fährt. Und das alles gratis für alle 
Romanshornerinnen und Romanshorner.

Schlag auf Schlag finden augenblicklich also 
die LOCORAMA-Gross-Veranstaltungen 
statt. Am vergangenen Sonntag konnten wir 
erfolgreich unsere Dampfzug-Schiff-Kombi
aktion abwickeln. 300 Passagiere nahmen 

Kultur & Freizeit

RomanshornerInnen
gratis ins LOCORAMA

an der Fahrt zwischen Romanshorn und 
Rorschach teil und 150 Besucher waren im 
LOCORAMA, wo Kurzführungen und 
Gartenbahnfahrten durchgeführt wurden. 
Ausserdem konnten wir durch unsere Präsenz 
in Rorschach (Hafenfest, Sandskulpturen) 
durch persönliche Verteilung unserer Werbe-
mittel wieder einen wichtigen Schritt in Rich-
tung Bekanntheit tun.  

LOCORAMA 

Keine Zeit am slowUp? Die Frauengemeinschaft 
bietet eine kleine Alternative und lädt alle Inte-
ressierten auf eine Velotour nach Amriswil und 
Umgebung ein.

Während der rund 2 ½-stündigen, gemütlich 
leichten Velorundfahrt finden sechs Info-
Stopps zur Frauenarbeitswelt von früher statt. 

Wie lebte und arbeitete eine italienische Ar-
beiterin in der Schweiz? Wie wehrte sich 1936 
eine Heimleiterin gegen ein Schulbesuchsver-
bot ihrer Schützlinge? Dies und noch ganz an-
deres erfahren die TeilnehmerInnen auf einer 

Mit dem Velo auf Frauenspuren
Velotour der «femmes tour» zusammen mit 
Frauen der FG Amriswil. 

Abfahrt am Samstag, 5. September, 9.00 Uhr, 
Rest. Landhaus, bei jeder Witterung, ohne 
Anmeldung.

Um ca. 11.00 Uhr ist der Schlusspunkt beim 
Rest. Löwen in Sommeri. (Möglichkeit für 
Zmittag) Rückfahrt ist frei. – Herzliche Einla-
dung zu einem  gemeinsamen sportlich-infor-
mativen Samstagvormittag!  

FG Romanshorn

Treffpunkt

Es tönt gut: Erstens in Englisch und zweitens für 

alle Thurgauerinnen und Thurgauer. Gemeint ist 

die «flatrate»: Mit der Revision des Steuergeset-

zes sollen alle profitieren, zumindest wird uns 

dies bürgerlicherseits weisgemacht. Wer genauer 

hinschaut, stellt fest:

Es wird mit der Zukunft spekuliert – wohin  Spe-

kulationen führen können, zeigt die gegenwärtige 

Finanzkrise. Konkret für den Thurgau bedeutet 

die Einführung eines Einheits-Steuersatzes: Die 

Steuer-Einnahmen gehen zurück – ausser viel-

leicht, wenn viele reiche Leute unseren Kanton 

mit ihrem Wohnsitz beehren (und sie keine be-

sonderen Abmachungen treffen können). Aller-

dings: Woher kommen sie und wollen wir, dass 

dank solchen Zuzügen die Boden- und Immobili-

enpreise steigen?

Wenn alle profitieren und damit die Steuer-Ein-

nahmen sinken, bleibt letztlich weniger Geld für 

Wer zahlt es?
die nötigen und wichtigen Staatsaufgaben. Gelder 

für Bildung, Soziales und  Kultur werden bald feh-

len. Mit der Einführung des flatrate-Satzes wer-

den politische und Schulgemeinden bald nichts 

mehr zu lachen haben: Wenn aber die Schulen 

sparen müssen, wird dies der Qualität abträglich 

sein, beispielsweise wenn Klassengrössen wieder 

steigen oder nötige, sonderpädagogische Mass-

nahmen abgebaut werden.

Wenn Gemeinden und Kommunen sparen müs-

sen, bedeutet das für viele eine Erhöhung des 

Steuerfusses. Damit möglichst vielen die Lust 

am Leben bleibt, braucht es keine flatrate. Letzt-

lich bleibt die Frage: Wollen wir (in Krisenzeiten) 

finanzpolitische Experimente wagen oder die gesun-

de, finanzielle Basis des Thurgaus weiter pflegen?

Darum: Nein zur flatrate-Einführung !  

Markus Bösch

Am vergangenen Wochenende konnte im 
SEE BAD Romanshorn der 100'000ste Eintritt 
verzeichnet werden.

Am Sonntagmorgen um 09.41 Uhr betrat 
Frau Ursula Rieter aus St. Gallen das SEE 
BAD und konnte sich als Jubiläumsgast feiern 
lassen. Als Gast Nr. 99'999 wurde Herr Adri-
an Rieter und als Nr. 100'001 Frau Silvia Wü-
ger, Romanshorn, begrüsst. Der Ressortchef 
und Gemeinderat Peter Höltschi überreichte 
den Jubiläumsgästen als kleines Dankeschön 
je einen Gutschein für ein Saisonabo.

Trotz einer witterungsbedingt durchzogenen 
Saison konnten im SEE BAD Romanshorn 
bereits über 100'000 Besucherinnen und 
Besucher begrüsst werden. Der Gemeinde-
rat und das SEE BAD-Personal danken allen 
Gästen für das Vertrauen.  

Gemeindekanzlei Romanshorn

Behörden & Parteien

Am kommenden Donnerstag, 3. September 2009, 
ab 20.00 Uhr, findet im EZO unser Stamm statt. 

Gerne begrüssen wir auch Nichtmitglieder. 
Besonders würde es uns freuen, wenn wir jun-
ge Romanshornerinnen und Romanshorner, 
welche sich für die «Dorfpolitik» interessieren 
bei uns hereinschauen würden.   

Heinz Wenger, Präsident SVP Region Romanshorn

SVP-Stamm

100'000 Besucher
Innen im SEE BAD 

Romanshorn
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Der diesjährige Ausflug der Evang. Kirchge-
meinde führte hinter die Kulissen des Flugha-
fens Kloten. Über 100 Seniorinnen und Senio-
ren nahmen daran teil.

Mit einem Referat über das Flughafenpfarr-
amt wurde das Programm in der evang. Kir-
che in Kloten eröffnet. Nach einem ausge-
zeichneten Mittagessen im Restaurant Hans 
im Glück der Stiftung Pigna brachen die Teil-
nehmenden zu den verschiedenen Nachmit-
tagsprogrammen auf. Zu Fuss und per Bus 
konnte direkt hinter die Kulissen des Flug-

Behörden & Parteien

Hinter die Kulissen schauen
hafens geschaut werden. Wie funktioniert 
die Sortierung des Gepäcks, was hat «Schen-
gen» für bauliche Auswirkungen, ein Blick 
ins neue Hotel, auf die Piste direkt neben der 
Startbahn usw. Eine weitere Gruppe war bei 
einem Referat über die ökologischen Aspekte 
des Flugverkehrs sehr überrascht, wie man-
gelhaft die Bevölkerung über diese negativen 
Auswirkungen informiert ist. Kurzum, die 
Teilnehmenden waren begeistert und kom-
men hoffentlich wieder.  

Trix Gretler, Pfarrerin

Im Namen der Evangelischen Kirchgemein-
de haben drei Männer zu einer lockeren Ge-
sprächsrunde eingeladen: 10 Männer setzten 
sich am Mittwoch mit dem Thema «Männer-
Glück» auseinander.

Wenn Männer palavern, soll es ein lustvol-
les und freundschaftliches Gespräch werden: 
Während anderthalb Stunden tauschten sich 
zehn Männer aus zum Thema «Glück»: Pfarrer 
Thomas Bornhauser moderierte vor dem Che-
minee im evangelischen Kirch-Gemeindehaus. 
Nach einer kurzen Vorstellungsrunde äusserten 
sie sich zu sechs möglichen Dimensionen des 
Glücks: Lust und Ordnung, Individualität und 
Entgrenzung, Nächsten- und Fernstenliebe, 
welche davon habe eine wichtige Bedeutung?, 
so Bornhauser. Gemeinsam wurde Fragen ge-
stellt und nach Antworten gesucht: Braucht es 
den Gegenpol Unglück, um Glück zu erfahren, 
wahrzunehmen? Müssen der Einzelne und die 
Gesellschaft sich entwickeln, um Glück zu er-
fahren oder ist man dem Schicksal ausgeliefert?

Männerpalaver gut gestartet
Gespräche bereichern
Wie unterschiedlich Antworten auf schwieri-
ge Fragen ausfallen können und dass es auch 
Männern Spass macht, zu reden und zu pa-
lavern, zeigte der weitere Verlauf des Abends. 
Etwa wenn ein Gesprächsteilnehmer nach 
dem Unterschied von Männer- und Frauen-
glück fragte, oder wenn festgestellt wurde, 
dass man mit Neid oder zu grossen Erwartun-
gen dem Glück auch im Wege stehen kann.

Fünf weitere solche «Palaver-Abende» sind von 
der Vorbereitungsgruppe Bert Joris van Pui-
jenbroek, Martin Crabtree und Thomas Born-
hauser geplant. Jeweils um 20 Uhr ist der Treff-
punkt im evangelischen Kirchgemeindehaus.

Am 16. September geht es um «Freitheits-
Träume». Eingeladen sind alle Männer, un-
abhängig von Alter, Herkunft oder Religion, 
eine Anmeldung ist nicht nötig.  

Markus Bösch

Informationsveranstaltung für alle interessier-
ten Personen am Samstag, 29. August 2009, 
Beginn 9.30 Uhr,  (Dauer ca. 2 Stunden).

Diese Informationsveranstaltung richtet sich 
an alle Personen, die völlig unverbindlich Nä-
heres über unsere Institution erfahren möch-
ten, und findet am Samstag, 29. August 2009 
um 9.30 Uhr im Regionalen Pflegeheim, See-
blickstrasse 3, Romanshorn, statt. Ende der 
Veranstaltung um ca. 11.30 Uhr. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 

Ängste bezüglich Finanzierung eines Aufent-
halts oder unpräzise Vorstellungen über den 
Alltag erschweren den Entscheid zum Eintritt 
in ein Alters- oder Pflegeheim.

Das Regionale Pflegeheim Romanshorn 
möchte allen interessierten Personen vor Ort 
die Möglichkeit bieten, sich an diesem Infor-
mationsmorgen über das Heim als «Zuhause» 
zu informieren. Informationen aus den ver-
schiedenen Bereichen des Heims vermitteln 
einen guten Einblick in den Betrieb und das 
Leben im Regionalen Pflegeheim Romans-
horn. Die Teilnehmenden erhalten so Infor-
mationen aus erster Hand. 

Der anschliessende Rundgang zeigt Wohn-
beispiele sowie die grosszügigen Aufenthalts- 
und Nebenräume, die das Leben im Regio-
nalen Pflegeheim Romanshorn angenehm 
bereichern und der möglichst individuellen 
Lebensgestaltung viel Raum lassen. 

Als grosse Vorteile eines Aufenthaltes sind 
erwähnenswert: Entlastung von Haushalts-
arbeiten; je nach Bedürfnis gewährleistete 
Betreuung und Unterstützung rund um die 
Uhr; Kontaktmöglichkeiten, die der Verein-
samung vorbeugen; den individuellen Fähig-
keiten angepasste Freizeitgestaltung usw.  

Regionales Pflegeheim Romanshorn

Das Regionale
Pflegeheim als

Zuhause

Gesundheit & Soziales
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Der Schwerhörigenverein Romanshorn und 
Umgebung veranstaltet Kurse, die es hörbeein-
trächtigten Menschen ermöglichen, ihre Kom-
munikationsfähigkeit zu verbessern. 

An zehn Donnerstagnachmittagen vermitteln 
zwei ausgewiesene Fachlehrerinnen den Teil-
nehmenden Fähigkeiten, sich in verschiede-
nen Alltagssituationen besser mit Gesprächs-
partnern unterhalten zu können (so z.B. bei 
Störlärm in einem Restaurant).
Interessierte sind herzlich zum Mitmachen 
eingeladen. Es wird lediglich ein kleiner Un-
kostenbeitrag (Fr. 5.00 pro Nachmittag, frei-
willig) erhoben.

Beginn: Donnerstag 10. September
Zeit: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Ort : Thurg. Sprachheilschule,
Alleestrasse 2, Romanshorn

Es braucht keine Anmeldung. Kommen Sie 
doch einfach vorbei. Auskunft erteilt Rainer 
Nobs, Präsident, unter Tel. 071 463 31 30.  

Rainer Nobs, Präsident Schwerhörigenverein 

Abseh- und
Hörtrainingskurs

Erste Hilfe in der Schule ist das Thema der ge-
samtschweizerischen Samaritersammlung. 
Der Samariterverein Romanshorn beteiligt sich 
daran mit einer Standaktion.

Freitag 4. September 2009: 8.00 Uhr bis 
11.00 Uhr am Wochenmarkt beim Coop. 
13.30 Uhr bis 18.30 Uhr im Hubzelg in der 
DROPA Drogerie. Ob auf dem Schulweg, 
im Turn- oder Werkunterricht – auch in der 
Schule lauern Gefahren. Erste Hilfe leisten 
kann jeder, egal welchen Alters. Wir Samariter 
setzen uns auf verschiedenen Ebenen für Aus-
bildung in Erster Hilfe und Unfall-Prävention 
ein – auch für die Retter von morgen. Der Rat-
geber «Retten ist Klasse» liegt für Sie bereit, bei 
einer Spende von Fr. 5.00. Bei Bedarf messen 
wir auch dieses Jahr den Blutdruck.

Wir freuen uns, viele Interessierte begrüssen 
zu dürfen.  

Samariterverein Romanshorn

Retten ist Klasse!

Neues Nagelstudio «Fresh Nail» in der DROPA-
Drogerie, EKZ Hubzelg Romanshorn

In der Dropa Drogerie Romanshorn befindet 
sich neu das Nagelstudio «Fresh Nail», geführt 
von Daniela Frischknecht. Die gelernte Dro-
gistin und Visagistin hat sich Anfang dieses 
Jahres zur Nailstylistin und Wellness-Manicu-
re-Fachfrau weitergebildet. Nebst Nagelver-
stärkungen und Nagelverlängerungen bietet 
sie auch klassische Manicuren für Naturnägel 
an. Für eine wohltuende Entspannung sorgt 
eine Wellness-Manicure mit individueller 
Handmassage. Alle weiteren Angebote findet 
man im entsprechenden Flyer, welcher in der 
Dropa Drogerie zu finden ist.

Gesundheit & Soziales

«Fresh Nail»
Daniela Frischknecht arbeitet mit den Pro-
dukten der Firma Alessandro International, 
die für ihre hervorragende Qualität bekannt 
sind. Die Hände gelten als Visitenkarte unse-
rer Persönlichkeit. Schöne Hände und Nägel 
sind ein Trend der heutigen Zeit. Das «Fresh 
Nailstudio» ist die richtige Adresse für jede 
Frau und jeden Mann, die sich gerne etwas 
Zeit gönnen. Daniela Frischknecht freut sich 
auf viele neue Kunden und berät persönlich 
und individuell. Im Inserat, welches in dersel-
ben Ausgabe zu finden ist, steht ein attraktives 
Angebot zur Verfügung. Jeder Kunde/Kun-
din erhält auf die erste Manicure-Behandlung 
10% Rabatt.  

Dropa Drogerie

Am 5./6. September 09 findet am Frauensemi-
nar Bodensee, Bahnhofstrasse 4, Romanshorn, 
ein Lernspasswochenende statt.

Julia und Maya Onken und Heike Re-
schenhofer liefern ein rundes Programm 
zu verschiedenen Themen der Psychologie, 
Kommunikation und des Frauseins. Zum 
Spezialpreis von Fr. 120.– pro Tag oder 

Lernspass
Fr. 190.– für beide Tage können Frauen das 
Frauenseminar Bodensee und ihre Dozentin-
nen kennenlernen. Detaillierte Informatio-
nen siehe www.frauenseminar-bodensee.ch.
Auskunft und Anmeldung Sekretariat, Tel. 
071 411 04 04 oder sekretariat@frauensemi-
nar-bodensee.ch.  

Frauenseminar Bodensee

Erlesene Whiskys und Zigarren sind am Sams-
tag, 5. September 2009 das Thema bei der 
Schweizerischen Bodensee Schifffahrt.

Sich etwas Gutes tun und nach einer arbeits-
reichen Woche eine Schifffahrt auf dem Bo-
densee geniessen… Eine schöne Idee, mit 
Freunden oder Geschäftspartnern einen ge-
diegenen Abend zum Beginn des Wochenen-
des zu verbringen.

Auf dem Schiff können sich die Gäste eine 
Zigarre nach Wahl aussuchen und sich dabei 
von einer Fachperson beraten lassen, je nach 
Standard mit oder ohne Aufpreis. Auch für 
das Whisky-Sortiment steht den Gästen ein 
Kenner beratend zur Seite und beantwortet 
alle Fragen zum Thema. Dazu werden feine 
Häppchen aus der Bordküche serviert. Gedie-
gene Loungemusik sorgt für das musikalische 
Ambiente.

Bodensee für Geniesser
Das Schiff, die MS Säntis, sticht um 20.00 
Uhr ab Romanshorn in See. Die Fahrt dauert 
2½ Stunden mit anschliessendem Stilllager 
im Hafen bis 00.00 Uhr.
Der Einstieg ist ab 19.30 Uhr. Der Whisky- 
und Zigarrencruise kostet CHF 71.– pro 
Person inkl. Schifffahrt, Apéro-Häppchen, 
Standard-Zigarre und Schokolade, exkl. Ge-
tränke.  

SBS

Marktplatz
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Eine eigene Police
Die verschiedenen Gesellschaften haben 
unterschiedliche Regelungen – aber in etwa 
gilt dies: Wer berufstätig ist, braucht eine 
eigene Police – auch wenn er noch bei den 
Eltern lebt (ein Einschluss als «zusätzliche 
versicherte Person» auf der Police der Eltern 
ist allenfalls möglich). Wer noch in Ausbil-
dung steht (Lehre, Mittelschule, Universität 
u.ä.) ist im Normalfall über die Police der El-
tern versichert, wenn er wirklich zu Hause 
wohnt. Wer aber bereits eine eigene Woh-
nung hat, braucht eine eigene Privathaft-
pflicht. In jedem Fall die Versicherungsbe-
dingungen genau lesen – es gibt auch gewisse 
Alterslimiten!

Privathaftpflichtversicherung 
für junge Leute

Bei der Mobiliar gilt über die Privathaftpflicht 
der Eltern sind unmündige Kinder (bis 18 
Jahre) Schüler, Lehrtöchter und Lehrlinge 
sowie Studierende bis zum Ende der Ausbil-
dung versichert – sofern sie noch zu Hause 
wohnen. Wer jedoch berufstätig ist – oder 
nicht mehr bei den Eltern lebt, braucht eine 
eigene Versicherung.

Gelegentliches Führen fremder Fahrzeuge 
Junge Leute haben oft kein eigenes Auto und 
leihen sich dann einen Wagen von Bekann-
ten oder Verwandten aus. Darum ist die De-
ckung für «gelegentliches Führen fremder 
Fahrzeuge» sinnvoll: Sie übernimmt dann 
zum Beispiel den Bonusverlust, den der 

«le Garage»
Wer ist die Garage Stäheli AG?
Die Garage Stäheli AG Neukirch ist bereits 
seit 52 Jahren in Neukirch-Egnach an der 
Bahnhofstrasse 65 domiziliert. Seit 45 Jah-
ren sind wir im Besitz der Markenvertretung 
FORD und somit in der Region fest veran-
kert. Als Geschäftsführer und Inhaber führe 
ich den Betrieb in der zweiten Generation.

Was heisst neu «le Garage» in Verbindung mit 
der FORD-Garage Stäheli AG?
Seit der Gründung der Firma und Über-
nahme der Ford Markenvertretung wurden 
Reparaturen und Wartungsarbeiten an Fahr-
zeugen aller Marken ausgeführt. Mit dem 
zusätzlichen Marktauftritt von «le Garage» 
wollen wir die Kompetenz der Markenviel-
falt vermehrt nach aussen dokumentieren. 
Hinter dem Label «le Garage» steht die Firma 
ESA (Einkaufsgenossenschaft des CH-Auto-
gewerbes). Unter diesem Dach sind gesamt-
schweizerisch über 7000 Garagenbetriebe 
als Genossenschafter und Mitinhaber ange-
schlossen. Mit diesem starken, markenneu
tralen Partner zusammen wollen und können 
wir etwas bewegen.

Wie profitiert der Kunde von dieser sogenann-
ten 2. Schiene, wie Sie dies nennen?
Ich darf mit Stolz sagen, dass unser Betrieb 
sehr gut ausgebildete und motivierte Mitar-
beiterInnen und zwei Lehrlinge beschäftigt. 

Mike Brändli, unser kompetenter Werkstatt-
leiter ist gelernter Automobildiagnostiker und 
freut sich zusammen mit seiner Crew nebst 
allgemeinen Wartungsarbeiten auch «Knack-
nüsse» an Ihrem Fahrzeug zu beheben.

Wie funktioniert das «Know-how» für all diese un-
terschiedlichen Marken welche Sie reparieren?
Seit einigen Jahren sind sämtliche Marken mit 
OBD (On Bord Diagnose) ausgestattet. Dies 
erlaubt uns, mit einem speziellen, neu ange-
schaffenen Diagnosegerät, die gespeicherten 
Fehlermeldungen auf der Festplatte der ver-
schiedenen Fahrzeugtypen auszulesen. 

Somit sind wir in der Lage Fehler zielgerich-
tet zu analysieren, um dann die fehlerhaften 
Komponenten zu ersetzen. Für weiteren tech-
nischen Support haben wir über eine Hotline 

Halter des Autos auf seiner Motorfahrzeug-
versicherung erleidet. Bei den meisten Ge-
sellschaften muss diese Deckung zusätzlich 
abgeschlossen werden, bei der Mobiliar ist 
sie im Grundangebot bereits enthalten.

Viel Schutz für wenig Geld
Mit MobiJeunes dem Topangebot für junge 
Leute bis zum Alter 26 kostet die Privathaft-
pflicht bei einer Garantiesumme von 5 Mil-
lionen Franken und einem Selbstbehalt pro 
Schadenfall von nur  100 Franken gerade mal 
Fr. 44.50 im Jahr. Gerne beantworten wir Ihre 
Fragen: Sie erreichen uns unter:
Die Mobiliar, Agentur Romanshorn, Bahn-
hofstrasse 17, Telefon 071 466 79 70 oder 
via E-Mail auf patrick.lohri@mobi.ch und 
bruno.dürner@mobi.ch  

Mobiliar

Zugang zu über 40 Spezialisten, welche uns 
markenspezifisch Unterstützung leisten.

Auf den Punkt gebracht ...
Da in der heutigen Zeit Neufahrzeuge durch-
schnittlich nur noch alle ein bis zwei Jahre in 
die Werkstatt kommen, ist für die Werkstatt-
auslastung ein grösserer Kundenkreis mit 
Fahrzeugen aller Marken existenznotwendig.

Durch das umfassende «Know-how» unserer 
Mitarbeiter und dank der technisch hochste-
henden Infrastruktur versichern wir Ihnen, 
dass Sie Ihr Fahrzeug, egal welcher Marke, 
qualifizierten Händen anvertrauen.

Nehmen Sie uns beim Wort! Wir freuen uns 
auf viele bekannte und neue Gesichter.  

Garage Stäheli AG , Bahnhofstrasse 65
9315 Neukirch-Egnach

Wirtschaft



KW 35, 28.08.2009Seite 23

Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Freitag, 28. August: 16.30 Uhr, Fritigshüsli.
19.00 Uhr, teenie.
Samstag, 29. August: 14.00 Uhr, Cevi. 19.00 
Uhr, Abendgottesdienst in Salmsach mit Pfr. Tho-
mas Bornhauser: «Am Wegesrand».
Sonntag, 30. August: 10.15 Uhr, ökumenischer 
slowUp-Familiengottesdienst in der kath. Kirche. 
Mit Pfr. T. Bornhauser, Gemeindeleiterin G. Zim-
mermann, Team und Band. «Am Wegesrand». 
Kein Gottesdienst in der evang. Kirche.

Fahrdienst: Telefon 071 461 32 59, Anmeldung 
bis Samstag 19.00 Uhr.

Mittwoch, 2. September: 12.00 Uhr, Mittags-
plausch, Anmeldung 071 463 64 84. 15.00 Uhr, Heim-
gottesdienst, Pflegeheim. 17.15 Uhr, Meditation.
Donnerstag, 3. September: 9.00 Uhr, Fraue
zmorge. 10.00 Uhr, Heimgottesdienst, Bodana. 
20.00 Uhr, Frauegspröch.

Marktplatz

Romanshorner 
Agenda

Einträge für die Agenda direkt über die Website der 
Gemeinde Romanshorn eingeben oder schriftlich 
mit Art der Veranstaltung, Zeit, Ort und Veranstal-
ter an Tourist Info, im Bahnhof, 8590 Romanshorn, 
melden. Es werden nur Veranstaltungen aufgenom-
men, welche in Romanshorn stattfinden oder durch 
Romanshorner Vereine, Organisationen etc. organi-
siert werden.

Bau- und Renovationskredit zu 0% Zins!

Zu vermieten

Kleinanzeigen bis 5 Zeilen kosten	Fr. 20.–
jede weitere Zeile	 Fr.   4.– 

«Entlaufen, Gefunden, 
Gratis abzugeben…» bis 5 Zeilen	 Gratis

Insertionspreise

Diverses
Kleinanzeigen Marktplatz

Computer: Verkauf und Reparatur, PC, Inter-
net, Installation. www.ferocom.ch, Fried-
richshafnerstr. 3, Telefon 071 4 600 700, 
079 4 600 700.

REINIGUNGEN – UNTERHALTE, Wohnungen/Trep-
penhäuser/Fenster und Umgebungsarbeiten. 
A.G. Reinigungen, Mobile 079 416 42 54.

Schuhreparaturen – Textilreinigung, 
D. Camelia, Färbergasse 3, 8590 Romans-
horn. Schlüsselservice / Lederreparatu-
ren / Stempel-Drucksachen / Gravuren / 
Zimteinlegesohlen / Messer und Scheren 
schleifen. Telefon 071 463 10 37.

English? Please call: Kirsi Lindqvist(-Oster-
walder). Mobile 079 667 2002.

Schöne, günstige, möblierte 1-Zimmer-
wohnung ab September in Romanshorn zu 
vermieten. Telefon 076 70 71 296.

28. August bis 4. September 2009

Jeden Freitag 
–	 8.00–11.00 Uhr, Wochenmarkt,
	 Allee-/Rislenstrasse

–	 Ausleihzeiten Gemeindebibliothek:
	 Dienstag	 15.00–18.00 Uhr
	 Mittwoch	 14.00–18.00 Uhr 
	 Freitag	 09.00–11.00, 15.00–19.00 Uhr
	 Samstag	 10.00–12.00 Uhr

–	� Fotoausstellung Fotoclub Romanshorn, 
Regionales Pflegeheim

Freitag, 28. August
–	� 19.30 Uhr, Hauptversammlung, Clubhaus FCR, 

FC Romanshorn
–	� 19.30 Uhr, Chancen & Gefahren der Alternativmedizin, 

Neuhofstr. 71, Romanshorn, Liga Leben und Gesundheit

Samstag, 29. August
–	� 08.00 Uhr, TG-Meisterschaft im Einzelgeräteturnen, Turn-

halle Kantonsschule, Turnverein Romanshorn
–	� 09.30–11.00 Uhr,  Info-Anlass, Pflegeheim, Pflegeheim 

Romanshorn
–	� 13.30 Uhr, Chancen & Gefahren der Alternativmedizin, 

Neuhofstr. 71, Romanshorn, Liga Leben und Gesundheit
–	� 14.00–17.00 Uhr,  geöffnet, Gartenbahnbetrieb, 

Locorama, Egnacherweg 1, Locorama
–	� 19.00 Uhr, 1. Country-Festival Romanshorn, 

Romanshorn, Festzelt, Seepark

Sonntag, 30. August
–	� TG-Meisterschaft im Einzelgeräteturnen, 

Turnhalle Kantonsschule, Turnverein Romanshorn
–	� 09.30 Uhr, Chancen & Gefahren der Alternativmedizin, 

Neuhofstr. 71, Romanshorn, Liga Leben und Gesundheit
–	� 10.00–17.00 Uhr,  slowUp, Village im Seepark 

Romanshorn, Gemeinde Romanshorn
–	� 10.15 Uhr, slowUp-Gottsdienst mit Band, 

kath. Kirche, Kath. & Evang. Kirchgemeinden

–	� 14.00–17.00 Uhr,  geöffnet, Gartenbahnbetrieb, 
15 Uhr Führung, Locorama, Egnacherweg 1, Locorama

–	� 14.00–17.00 Uhr,  Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 
Museumsgesellschaft Romanshorn

Dienstag, 1. September
–	� 12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Stube, 

Kath. Pfarrei St. Johannes
–	� 15.00–17.00 Uhr,  Knöpflihuus, Bahnhofstr. 29, 

Spielgruppe Romanshorn
–	� 20.15 Uhr, PANDORAS BOX, Kino Modern, 

IG für feines Kino

Mittwoch, 2. September
–	 20.15 Uhr, PANDORAS BOX, Kino Modern, 

IG für feines Kino

Donnerstag, 3. September
–	 Wanderung, Klub der Älteren
–	� 08.00–10.10 Uhr, Feldenkrais-Methode, 

Alterswohnstätte Holzenstein

Freitag, 4. September
–	� 13.30–18.30 Uhr,  Neuheitenapéro im Strick_in, 

Alleestrasse 44, Romanshorn, Strick_In
–	 19.20–22.50 Uhr, Barca Italiana, MS St.Gallen, 

SBS Schifffahrt AG

Mode-Event im Bodansaal
Am Samstag, 5. September 2009 findet im Bodansaal, Romanshorn, ein Modeevent statt.

Zum Auftakt um 17.30 Uhr hält Julia Onken einen Vortrag über Mode. Ab 18.30 Uhr führen 
Frauen wie Sie und ich, in allen Grössen die Mode von femme suisse vor. Eintritt frei.
Das Modegeschäft femme suisse an der Bahnhofstrasse 5, Romanshorn, hat anschliessend ge-
öffnet. Viel Spass bei Vortrag, Mode und Tanz.
Mehr Infos unter Tel. 071 411 04 04 oder sekretariat@frauenseminar-bodensee.ch   

Femme suisse

Sparen Sie sich den Ausrufer.
Mit einem Seeblick-Inserat erreichen  
Sie alle 5000 Haushaltungen  
von Romanshorn und Salmsach.
Weitere Infos
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn
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Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50

Daniela Frischknecht bietet in	
ihrem Studio ein breites Angebot	
von Naturnagel-Manicure über	
Nagelverstärkung bis zur Nagel-	
verlängerung an.

Lassen Sie sich beraten	
und erleben Sie Wellness pur.

Bei Abgabe dieses Bons 
erhalten Sie 10 % Rabatt auf Ihre 
nächste Manicure-Behandlung.

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Das neue Nagelstudio in der Dropa Drogerie Romanshorn!

Daniela Frischknecht
Dropa Drogerie Romanshorn
Bahnhofstrasse 54a
8590 Romanshorn

Soviel Sie mögen, für nur CHF 10.50.
Montag bis Freitag, ab 8 Uhr.

Ein grosses Frühstück zum kleinen Preis: Greifen Sie zu, 
so oft Sie wollen. Die Gastronomie Usblick finden Sie im 
Obergeschoss des Sozialunternehmens Brüggli. 
Usblick ist offen für alle – Sie sind herzlich willkommen.

Gratis-Parkplätze in Tiefgarage
Dachterrasse mit schöner Rundumsicht

Gastronomie USBLICK by Brüggli
Hofstrasse 5 | CH-8590 Romanshorn
T +41 (0)71 466 94 83 | F +41 (0)71 466 94 84
usblick@brueggli.ch | www.usblick.ch

Romanshorn: Erfolgreiche Überbauung

Ihre Chance: 
Letzte Wohnung AM BACHWEG
Von den 17 Wohnungen in der neuen 
Überbauung Am Bachweg in Romans-
horn haben bereits 16 Eigentümer ein 
neues schönes Heim gefunden. Somit 
steht eine weitere erfolgreiche Über-
bauung kurz vor dem Abschluss, die 
von der Bauunternehmung STUTZ AG 
entwickelt wurde. 
Das Immobilienteam der Firma STUTZ 
AG hat schon an zahlreichen Orten in 
der Ostschweiz eigene Projekte von 

der Erschliessung bis zum Verkauf re-
alisiert. STUTZ AG deckt ein Bedürfnis 
zahlreicher Kunden ab, die gute Bau-
leistungen direkt vom Ersteller suchen.
In Romanshorn entstand Am Bach-
weg eine gelungene Überbauung, wo 
früher ein Stahlunternehmen stand.  
Heute steht dort ein Wohnhaus mit 
17 attraktiven grosszügigen Wohnun-
gen. Das Gebäude steht im Grünen 
und ist doch zentral. Vor dem Haus sprudelt der neu offengelegte Bach. 

Die moderne Architektur und Raum-
gestaltung stammt vom  einheimi-
schen Architekturbüro Somogyi AG. 
Die Wohnungen zeichnen sich durch 
hohe Bauqualität aus. Für die Heizung 
wird Erdwärme genutzt. Die Minergie-
Voraussetzungen sind erfüllt.
Die bisherigen Käuferinnen und 
Käufer schätzen die Liftanlage, den 
altersgerechten Ausbau, die geräu-
migen wohnlichen Zimmer und die 
grossen Balkone. Wer hier wohnt und 
lebt schätzt insbesondere das ruhige 
Quartier und die nahen Einkaufsmög-
lichkeiten. Und positiv ist, dass man 
in fünf Minuten am See oder beim 
Bahnhof ist.

Jetzt zugreifen:
3½ Zimmer-Wohnung 
Verkaufspreis inkl. 
1 Autoeinstellplatz Fr. 465 000.-
Zur Zeit sehr günstige 
Finanzierung
Zusätzlich MINERGIE-Bonus

Auskunft und Beratung bei:
STUTZ AG
Immobilien + Baudienste
8580 Hatswil
Telefon 071 414 09 09
E-mail: wdickenmann@stutzag.ch
www.stutzag.ch


